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' über die “Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Ladendorf, am Donnerstag, dem;‘25.08.2022,

um 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des GemeindezentrumsLadendorf.

Die Einladung erfolgte am 1.808. 2022 per E-Mail.

Anwésend sind. Bgm. Thomas Ludwig, welcher auch den Vorsitz führt;
Vzbgm. Erich Zeiler,
die geschäftsführenden Gemeinderäte Alfred Prinz, Reinhard Schweiger, Ing. Jürgen
Leitner MSC, Hubert Meißl, Markus Hemerka sowie die

_

Gemeinderäte Alexander Schmidt, Stephan Hackl, Ing. Markus SchWarz, Raffael

Mayer, Alois Huber, Manuel Macher, Birgit Holzer, Josef Wasihger, Mag. Herwig Ruf,

Herbert Weinwurm und DP“. Michaela Weinwurm.
'

. Entschuldigt: GGR Werner Haas, GR Dr. Kurt Sc‘hönauer und GR Dr. Alois Strobl

Schriftführerin: Adela König und Edith Hainka

_

Tagesordnung
‘

InföffentlicherSitzung:

Angelobung GRin Birgit Holzer
Aufnahme in Ausschüsse
Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls
EVN- Wasser Anbot derÜbernahme der WVA

Pachtvertrag KG PürStendorfTeilgrundstückGrdstnr. 190

LöSchungserklärung Wiederkaufsrecht KG Ladendorf Grdstnr. 1541/20
SondernutzungsvertragGemeindebrücke KG Ladendorf Grdstnr. 576

„

Verordnung Sektorales Raumordnungsprogrammüber Photovoltaikänlä9en im
Grünland NÖ

_,. ‘

Stellungnahme MG Ladendorf
'

9. Beurkundung Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen
Berichtigung

KG
Herrnleis

Grd5tnr.

13, Ziff. 1 und 2

10. Antrag Grüne Alternative Ladendorf—Energieeinsparungim öffentlichen Bereich

11. Antrag Grüne Alternative Ladendorf—Energieerzeugung im öffentlichen Bereich

12. Personaleinsatz Kindergarten Ladendorf

9°>'.°“9":°9“>’1"

In nichtöffentlicherSitzung:

13. Aufnahme Stützkraft Volksschule

14. Aufnahme Stützkraft Kindergarten
15. Aufnahme Karenzvertretung Kindergarten

Verlauf der Sitzung

Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und stellt die Öffentlich- und Beschluss-

fähigkeit der Sitzung fest.
‘
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Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 09.05.2022 hat GR'n Roxanna Schmit ihre Funktion als Gemeinderätin
beendet.
Auf Grund des Vorschlages der ÖVP-Fraktion wurde Frau Birgit Holzer, 2125 Neubau,

Hauptstraße 27 anstelle von Frau Roxanna Schmit in den Gemeinderat berufen.

Der Bürgermeister verliest die Gelöbnisformel und GR'n Birgit Holzer legt das Gelöbnis ab.

Sachverhalt:
_

Sämtliche Agenden in den Gemeinderatsausschüssen der ehemaligen GRln Roxanna Schmit

werden von der neu angelobten GRln Birgit Holzer übernommen.

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, GR'n Birgit Holzer in den Prüfungsausschuss, in den

Sozialausschuss aufzunehmen und für Frauenangelegenheitennamhaft zu machen.

Beschluss: Dem Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig (Handzeichen) stattgegeben.

Der Bürgermeister legt das Sitzungsprotokoll vom 30.06.2022 zur Genehmigung und

Unterfertigung vor.
__

Nachdem keine weiteren Einwendungen vorgebracht werden und die eingelangten Anderungen

eingearbeitet wurden, gilt das Protokoll als genehmigt und wird anschließend unterfertigt.

Sachverhalt:
_

Anhand einer PPP stellt Herr DI Oliver Sanin von EVN Wasser GmbH das Angebot über die

Übernahme der Wasserversorgung der Marktgemeinde Ladendorf durch die EVN-Wasser GmbH

(Beilage A) vor. Als Zeitpunkt der Übergabe wird der 01. Jänner 2023 vorgeschlagen. Für die

Übertragung ist ein technisches Gutachten erforderlich, welches von EVN Wasser GmbH

beauftragt wird, und ein wirtschaftliches Gutachten, welches durch die Marktgemeinde
Ladendorf bereits beauftragt wurde. Der Bürgermeister erklärt ausdrücklich, dass zunächst ein

Grundsatzbeschluss erforderlich ist um die genannten Gutachten einholen zu können. Erst mit

Vorliegen der Gutachten kann eine endgültige Beurteilungvorgen0mmen werden. Herr DI Sanin

beantwortet sämtliche von den GRInnen gestellten Fragen.
'

Eine Stellungnahme der Grüne AlternatiVe Ladendorf liegt vor (Beilage B).

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag einen Grundsatzbeschluss für die Erstellung der

genannten Gutachten und endgültigen Beurteilung des vorliegenden Anbotes zu fassen.

Abstimmung: Mit 15 Fürstimmen und 3 Stimmenthaltungen (GR‘n DI'n Weinwurm, GR Herbert ‘

Weinwurm und GR Mag. Ruf) wurde dem Antrag stattgegeben.

Sachverhalt: .

Von Herrn Josef ERNST wurde ein Ansuchen an den Gemeinderat um Verpachtung eines Teiles

des gemeindeeigenenGrundstückes Nr. 190, KG Pürstendorf, im Ausmaß von 90m2, gestellt.

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorliegenden Pachtvertrag vom 25.08.2022 zu

genehmigen und zu unterfertigen.
'

Beschluss: Dem Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig (Handzeichen) zugestimmt und der

vorliegende Pachtvertrag wird von den zeichnungsberechtigten Gemeinderäten u. vom

Bürgermeister unterfertigt.



Zu6:
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Sachverhalt:
Mit Kaufvertrag vom 14.06.2018 besteht für das Grdstnr. 1541/20. in der KG Ladendorf das.“

Zu 7:

Zu 9:

Zu 8:
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Eigentumsrecht für Herrn Ing. Dominik Schulz und Frau Sabrina Biringer, je zur Hälfte und das .

Wiederkaufsrecht zugunsten der MG Ladendorf. Aufgrund der Fertigstellungsanzeige für die
„

Errichtung eines neuen Wohnhauses mit Garage und Gartenhaüs und ‘Einfriédung vom
_

28.01.2022 auf oben genanntem ”Grundstück wurden dieVerpflichtungen'der Käufer eingehalten
'

und das Wiederkaufsrecht für die MG Ladendorf ist nunmehr zu löschen.

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Löschungserklärung durch die MG Ladendorf zu

unterfertigen.
I

Abstimmung: Dem Antrag des Bürgermeisterswird einstimmig (HandzeiChen) Zugestimmt.

Sachverhalt:
_

-

_

„

Der Gemeinderat der MG Ladendorf hat in seiner Sitzung am 17.09.2020 beschlossen, die Fa.

Schneider Consult Ziviltechniker GmbH.- aus 3500 Krems.mit der Generalplanungieiner neuen.

Brücke im Bereich des Gemeinde2entrums Ladendorf zu .beauftragen. Nun liegtein Vertrag

zwischen der Republik Österreich (Land- und Forstwirtschaftwerwalturjg
—

_Wassérbau):

Öffentliches Wassergut, vertreten durch die Landeshäuptfrau von ‚NÖ als Ver'wälterin des

Öffentlichen Wassergutés als Vertragsgeberin und der ‚Marktgemeinde Ladendorf als”

Vertragsnehmer über die Benützung von öffentlichem Wassergut zum Zwecke der Errichtung,
_

Erhaltung und Benützung einer Brücke in 2—facher Ausfertigung zur Unterfertigung vor (Beilage

C) vor.

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Vertrag über die Benützung von öffentlichem .

Wassergut zum Zwecke der Errichtung, Erhaltung und_Benützung einer Brücke in 2-facher

Ausfertigung entsprechend den Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung 1973 anzunehmen

und anschließend zu unterfertigen.

Beschluss: Dem Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig—(Handzeichen) stattgegeben.
v

.

Sachverhalt:
‘

__

_

_

_

__

Die NÖ Landesregierung übermittelt gemäß 5 4 Abs. 7 NO Raumordnu'ngsgesetz 2014 (NO R00

2014), LGBI. 3/2015 i.d._g.F. einen Entwurf einer Verordnung über ein
‚_

5ektorale_s

Raumordnungsprogramm über Photovoltaikanlagen im Grünlandin Niederösterreich (NÖ
SekROP PV). Es besteht die Möglichkeit, hiezu eine (schriftliche, gemäß ‚5 35 Z. 6 NO

Gemeindeordnung 1973, LGBI. 1000, vom Gemeinderat beschlossene Stellungnahme innerhalb

von 8 Wochen ab Zustellung, spätestens jedoch bis 21. September 2022, 'beim'Amt der NÖ

Landesregierung,Abt.'Bau- und Raumordhun95recht(RU1) einzubringen.
_ __

Es liegt ein Antrag der ÖVP Ladendorf zu TOP 8 (Beilage D)”und ein Antrag der Grüne

Alternative Ladendorf (Beilage E) vor.

Antrag: Der Bürgermeister stellt_den Antrag, dass die vorgelegten Stellungnahmen in einem

Entwurf zusammengefasst werden und die Fraktionsspr'echerin und Fraktionssprecher diesem

zeitnah (etwa 3 Tage) zustimmen bzw. Änderungen vorschlagen.

Abstimmung: Dem Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig (Handzeichen) stattgegeben.

Sachverhalt:
'

Aufgrund einer Grenzvermessung in der KG Herrnleis durch das Bundesamt für Eich- und

Vermessungswesen, ist eine entsprechende Berichtigung laut beiliegender Beurkundung

(Beilage F) erforderlich.
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Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Beurkundung des Antrages auf Abschreibung

geringwertiger Trennstücke gem. 5 13 Liegenschaftsteilungsgesetz anzunehmen und

anschließend zu unterfertigen.

Beschluss: Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig (Handzeichen) genehmigt.

Zu 10: Sachverhalt:
Frau DIIn Michaela Weinwurm verliest den Antrag der Grüne Alternative Ladendorf betreffend

Energieeinsparung im öffentlichen Bereich (Beilage G).

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Beleuchtung von öffentlichen Gebäuden und

Denkmälern, Kirchen und sonstigen Objekten (Mediationsweg, Kaisereiche) ab spätestens
01.09.2022 einzustellen. Die öffentliche Beleuchtung ist davon nicht betroffen.

Beschluss: Dem Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig (Handzeichen) stattgegeben.

.| 11: Sachverhalt:
_ _

.
_

._

Es liegt ein Antrag betreffend Energieerzeugung im öffentlichen Bereich der Grüne Alternative

Ladendorf vor (Beilage H).

Antrag: Der. Bürgermeister stellt den Antrag, den für das Kindergartenpersonal gedachte

Parkplatz an der westlichen Grundstücksgrenze des Kindergartengrundstückes mit einer PV-

Anlage zu überdachen, zur Abstimmung.

Abstimmung: Mit 16 Gegenstimmen und 2 Fürstimmen (GRIn Dipl.-Ing. Weinwurm, GR Herbert

Weinwurm) wird der Antrag abgelehnt.
,

Es liegt ein Antrag der ÖVP Ladendorf zu TOP 11 vor (Beilage I).

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, am Dach des Feüemehrhauses in Neubau eine

Photovoltaikanlage 21,32kWp zu errichten und das AngebotNr. 914287/1 vom 04.05.2022 von

Elektro Leonbacher GmbH in Höhe von brutto € 28.175,83 anzunehmen und in Auftrag zu

geben..
Abstimmung: Dem Antrag des Bürgermeisterswird einstimmig (Handzeichen) zugestimmt.

Zu 12: Sachverhalt: _

Um den Reinigungsarbeiten im Kindergarten Ladendorf nachkommen zu können, ist eine

zusätzliche Reinigungskraft im Ausmaß von 10 Wochenstunden bzw. wochentags 2 Stunden

täglich erforderlich.

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, eine zusätzliche 10-Stunden-Kraft aufzunehmen

und weiters die Kindergartenleiterin um eine Evaluierung des Personaleinsatzes zu‚erstellen. Mit

einer genauen Aufstellung der Reinigungsstunden und der Kinderzahl sollen zum Semesterende

Daten für die weitere Personalplanung vorliegen.

Abstimmung: Dem Antrag des Bürgermeisterswird einstimmig (Handzeichen) zugestimmt.

Da der öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung beendet ist, ersucht der Bürgermeister die Zuhörer den

Sitzungssaal zu verlassen.
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TOP—‚13, Hund 15 werden somit in nichtöffentlicherSitzung behandelt-und ist der weitere Verlauf
der___'

*

Sitzung dem nichtöffentlichenProtokoll zu entnehmen.

'Der Bürgermeisterdankt für die-Mitarbeit und schließt die Sitzung.

Ende: 20:30 U r

/\ll7«
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1 EVN Wasser GmbH

EVN Wasser ist das NÖ Landeswasserverso_rgungsunternehmen zu 100% im Eigentum der EVN AG
EVN AG ist ein Multi-Service Unternehmen:Strom, Gas, Wärme, Wasser, Abfall, diverse Kommunaldienstleistungen.

2 Aufgaben von EVN Wasser

-> Überregionale Versorgung bis zur Gemeindegrenze oder
» Lokale Versörgung bis zum Bürger
_‚ Errichtung und Betrieb von Brunnen, Transportleitungen,Trinkwasserbehälter
—> Ortsnetze und Hausanschlüsse
—> Übernahme von Anlagen

3 Referenzen EVN Wasser

. ‚5 . -
‚. 'i‘ul ]" -

'Eil'ild
—-_ - ,. .

ée’:; _. m;:nm. “? ,
l

Kennzahlen: Stand 01 . Jänner 2022
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Direkte Wasserversorgung(Ortsnetze)
Neuerrichtung von Ortsnetzen

_

StadtgemeindeLitschau, WVA Loimanns und Reitzenschlag, 470 EW ‘ ‘

Marktgemeinde Weitersfeld, 25 EW

Gemeinde Brand Laaben, 1.350 EW

StadtgemeindeZwettl, WVA Rieggers, 240 EW

Gemeinde Altlengbach, WVA Audorf und lnnerfurth, 150 EW

Gemeinde Vitis, WVA Kaltenbach, 150 EW

Übernahme von Ortsnetzen—
Marktgemeinde Hagenbrunn, 2.100 EW, 1.000 HA

Marktgemeinde Bockfließ (Siedlung Wendlin‘gerhof)‚ 56 EW

StadtgemeindeGerasdorf, 1 1.000 EW, 4.560 HA

Marktgemeinde Großmugl, 1.700 EW, 670 HA
Gemeinde Hochleithen, 1.350 EW, 630 HA_

Marktgemeinde Langenrohr, 1.220 EW, 400 HA

Marktgemeinde Kreuzstetteri,2.350 EW, 730 HA
Gemeinde Gießhübl, 2.000 EW, 715 HA

Marktgemeinde Bisamberg, 4.900 EW, 1.550 HA
Gemeinde Kreuttal, 1.800 EW, 740 HA
Gemeinde Maria Lanzendorf, 2.240 EW, 603 EW

Marktgemeinde Langau, 770 EW, 332 HA
Gemeinde Glinzendorf, 293 EW, 92 HA
Gemeinde Ottenthal, 820 EW, 290 HA

Marktgemeinde Himberg, 6.106 EW, 1.854 HA
Marktgemeinde Michelhausen, 2.788 EW, 940 HA '

Marktgemeinde Seefeld-Kadolz, 1.596 EW, 774 HA

Marktgemeinde Sieghartskirchen, (Ortsnetz Riederberg) ca. 1.200 EW, 469 HA
Gemeinde Enzersfeld, 1.732 EW, 866 HA

Marktgemeinde Gablitz, 5.619 EW, 1.982 HA

Marktgemeinde Mauerbach,4.355 EW, 1.534 HA

Marktgemeinde Hadres, 2.366 EW, 839 HA

_MarktgemeindeJudenau-Baumgarten,2.254 EW, 761 HA

Marktgemeinde Strasshof, 9.227 EW, 3.679 HA
Gemeinde Lanzendorf, 1.670 EW, 550 HA
Gemeinde Reingers, KG Leopoldsdorf, 230 EW, 61 HA
Gemeinde Neustift-Innermanzing, 1.700 EW, 585 HA
Gemeinde Klein-Neusiedl, 790 EW, 287 HA

MarktgemeindeDrösihg, 1.160 EW, 665 HA

MarktgemeindeAngern an der March, 3.815 EW, 1.623 HA
Gemeinde Niederleis, 1.066 EW, 447 HA

MarktgemeindeGöllersdorf, 3.000 EW, 1.463 HA

Marktge'meindePaudorf, 2.578 EW, 976 HA

StadtgemeindeLitschau, 2.239 EW, 845 HA

Marktgemeinde Schwadorf, 1.740 EW, 684HA
Gemeinde Großhofen, 105 EW, 33 HA
Gemeinde Retzbach, 1.345 EW, 749 HA

Marktgemeinde Leopoldsdorf bei Wien, 5.982.EW, 1.568 HA

Marktgemeinde Haugsdorf, 1.943 EW, 1.245 HA

MarktgemeindeDürnkrut, 2.535 EW, 1.011 HA
Gemeinde Velm-Götzendorf, 939 EW, 525 HA

Marktgemeinde Lassee, 3.538 EW, 1.350 HA
Gemeinde Haugschlag, 735 EW, 216 HA

Marktgemeinde Ebenthal, 1.127 EW, 511 HA
Gemeinde Markgrafneusiedl,988 EW, 3541 HA

MarktgemeindeJedenspeigen, 1.352 EW, 705 HA

Marktgemeinde Palterndorf-Dobermannsdorf,1.705 EW, 785 HA

seit 2002
seit 2002
seit 10/2005
seit 06/2006
seit O‘1/2007

_'

seit 04/2007
seit 04/2007
seit 04/2007
seit 06/2007
seit 07/2007

seit 10/2007
seit 01/2008
seit 07/2008
séit 04/2008

.
seit 09/2008
Seit 01/2009
seit 01/2009
seit 07/2009
seit 07/2009
seit 01/2010
seit 01/2010
seit 11 /201 0

seit 01/201 1

seit 07/201 1

seit 10/2011
seit 06/2012
seit 07/2012
seit 07/2012
seit 10/2012
seit 01/2013
seit 0912013
seit 01/2014
seit 01/2015
seit 01/2016
seit 10/2016
seit 04/2017
seit 07/2017
seit 01/2018
seit 01/2018
seit 07/2018
seit 07/2018
seit 01/2019
seit 07/2020
seit 07/2021
seit 07/2021
seit 0112022

seit 07/2022
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4 Allgemeines zur Ortsnetzübernahme
—> Das Eigentum der Anlage geht an EVN Wasser über.
+ EVN Wasser übernimmtdie volle Betriebsverantwortung.
—>Alle zukünftigen Sanierungen werden von EVN Wasser getragen
—> Anschlussbeiträge für künftige Neuanschlüsse werden pauschaliert nach Größe des

Wasserzählers.
_> Keine Ergänzungsabgaben
—> EVN Wasser schließt mit allen Kunden Wasserlieferungsverträge ab.
—> Eine Gebrauchsabgabe entsprechend dem NÖ Gebrauchsabgabegesetz ist in den Tarifen

nicht berücksichtigt und wird an die Endkunden gesondertweiterverrechnet.

5 Vorteile für die Gemeinde bei Übertragung des Ortsnetzes

—>_
Hohe Qualität zu sicheren Tarifen, da Tarifanpassung nur mit dem Verbraucherpreisindex

erfolgt. Alifällige darüber hinaus gehende Tarifanpassungen (2.8. im Falle von
zusätzlich erwartetem Sanierungsbedarf) werden bei Ortsnetzübertragung fixiert.

—> Einnahmen aus der Gebrauchsabgabe (€ 31,05 pro 100lfm Netz), das sind ca. €/a 12.500
-s Vereinbarungeines Rückkaufrechtes für die Gemeinde bei Verlust des beherrschenden

Einflusses der öffentlichen Hand auf EVN

—> 24-Stunden Bereitschaftsdienst
'

—>Wartung durch zertifizierte Wassermeister
—> Rasche Behebung von Gebrechen durch Kontrahentenfirmen
—> Optimale Koordinierungaller infrastrukturmaßnahmen
—> Neuerrichtungder Netzerweiterungenzu gleichen Bedingungen
—> Entnahme von Wasser für Feuerlösch- und Katastrophenzwecke, auch für Übungen, ist

kostenlos
—> Eine EVN—Störungsnummer für Strom, Gas, Wasser etc.
—> Professionelle Wasserverlustbekämpfung (Ressourcenschonung)

6 Angebot

Alle im Folgenden genannten Tarife und monetären Angaben verstehen sich zuzüglich USt.

EVN Wasser hat, aufbauend auf die von der Gemeinde LadendorfübermitteltenUnterlagen folgendesAngebot
erstellt.

Die vorliegendenBeträge resultieren aufgrund dieser Annahmen und müssen im Falle eines Nähertretens der
Gemeinde Ladendorfvon EVN Wasser genauerpräzisiert werden.

Sollte die Gemeinde näheres interesse an dem Angebot haben, würde EVN Wasser die Anlagen durch einen

Zivilingenieurtechnisch bewerten lassen. Weiters müsste in diesem Fall ein Gutachten eines Wirtschaftsprüfers
erstellt werden (siehe auch Punkt 7).

Als möglicher Zeitpunkt der Übergabewird der 1. Jänner 2023 vorgeschlagen.

Eine Gebrauchsabgabe entsprechenddem NÖ Gebrauchsabgabegesetz ist in den Tarifen nicht
berücksichtigt, und wird an die Endkunden gesondert weiterverrechnet.

Die Tarifanpassung erfolgt mit dem Verbraucherpreisindex. Über die Wertsicherung hinaus kann EVN Wasser das

Entgelt nur bei nicht von ihrem Willen abhängigenÄnderungen der für die Kalkulation maßgeblichenGrundlagen in
diesem Umfang anpassen (18: Steuern und Abgaben).

Sowohl der Wasserpreis, der Bereitstellungsbeitrag als auch der Anschlußbeitragsind wertgesichert, sie verändern
sich mit dem VerbraucherpreisindexVPI 1, Basis Jänner 2023 jeweils dann, wenn die Veränderungdes index mehr
als 5% beträgt.
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Angebot

Zusätzlich zu der vorstehend geregeltenWertsicherung werden am 1.1.2032 und am 1.1.2042 die zu den jeweiligen
Zeitpunkten gültige Wassertarife und die Bereitstellungsbeiträge um je 10 % erhöht. Die Neüberechnung des

Wassertarifs und des Bereitstellungsbeitragesaufgrund der Wertsicherungerfolgt in weiterer-Linie auf Basis der

derart erhöhten Preise. —

EVN Wasser bietet an, die Wasserversorgungsanläge Ladendorf, bestehend aus ca. 40.900 lfm

Versorgungsleitungen,einer Drucksteigerungsanlage und ca. 1.274 Hausanschlüssén zu übernehmen.

Wasserpreis
_

€/m'=‘ 2,000
Gebrauchsabgabe derzeit ca. €Im3 0,060

Summe (derzeit €/m3 1,90) €lm'=‘ 2,06

Bereitstellungsbeitrag für 3m3-Zähler (derzeit €/a 42,00) .
€Ia 93,00

Anschlussbeitragfür Neuanschlüsse (3 m3-Zähler) Pauschale € 2.750,00

Darlehensübernahmen
_

€ 1.167.402,00
anteiliges Darlehen im Kaufpreis enthalten (66% Wasseranteil) € 885.000,00
Rückzahlung Darlehen Landesförderung BA 03 ca. € 39.000,00
Barbetrag € . 5.000,00
in Summe € 2.096.402,00

Dieses Angebot ist ein Jahr gültig.

'
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Erforderliche Unterlagen im Falle der Übertragung der Wasserversorgungsanlage
an EVN Wasser

—*> Kaufvertragzwischen Gemeinde und EVN Wasser
0 Kaufgegenstand:Leitungen;Wasserzähler, Drucksteigerungsanlage etc
0 Kaufpreis: Barbetrag, Darlehensübernahmen,anteiliges Darlehen
o Wasserrechte für die Anlagen der Gemeinde gehen an EVN Wasser über
0 Grundinanspruchnahme,Dienstbarkeiten

—> GutachtenZivilingenieur(wird durch EVN Wasser beauftragt)
0 Alter, Material der Leitungen
0 Erhaltungs- und Renovierungsaufwand

—> GutachtenWirtschaftsprüfer (wird durch die Gemeinde beauftragt)
0 Bestätigung, dass durch Übertragung des Ortsnetzes an EVN Wasser keine

unzulässige Beihilfe gewährtwird.
0 Prüfung gemäß 5 90 NÖ Gemeindeordnung(keine dauer'nde Schmälerung des

Gemeindevermögens durch Ortsnetzübertragungan EVN Wasser)

—> Beschluss des Gemeinderates über die geänderten Wassertarife

—>Zustimmung Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Gemeinden erforderlich

—> Wasserlieferungsvertrag für die Kunden

—> Tarifblatt

—>Allgemeine Geschäftsbedingungen

\\evn.evnnet.at\£VN\evnwasser\02_Technik\0 2_0N\03_Angebotsphase\La dendori\01_Übema hme\04_Angehote\lnformationLadendorf_202207.docx

l

l

|
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TEAM naansroeaZTihr Partner für Wasser und Umwelt

Ihr Zeichen:

Marktgemeinde Ladendorf Ihre Nachricht Vom:

z.Hd. Hm Bürgermeister Ludwig
Kardinal FranzKönig-Straße 1

'
: ‘

Unser Zeichen:

2126 Ladendorf 9507sv33u WVAAltersstruktur.docx

Unser Sachbearbeiter ] Tel. DW

Dipl.-Ing. Kurt Lehmann]20

lehnnann@kemstock-zt.at

GZ 9507

Wien, am 21. Februar 2020

Wasserversorgungsanlage
Altersstruktur und Sanierungsbedart‘

Sehr geehrterHerrBürgermeister!
Wie bekannt ist, häufen sich'm letzter ZeitRohrbrüche'1111 Was'serleitungsnetzder Ortschaft Neu-
bau, verbunden mit hohen Verlustraten an zugekauftem Trinkwasser. Dies wurde von Ihnen zum
Anlass genommen, den zukünftigen Sanierungsbedarf

und damit zusammenhängende Folgekostenabzuschätzen. Wunschgemäß haben wir das Wasserleitungsnctz111 der Großgen1einde einer A_l_-

tersanalyseeuntcrzogen, an Hand derer sich der genannte Handlungsbedarf ableiten lässt. Nachste-
hend erlaubenwir uns, das Ergebnis zur Kenntnis zu bringenund Vorschläge für die weitere Vor-
gangsweisezu tätigen.
Das Versorgungsnetz der WVA Ladendörf‘ gliedert sich— entsprechendder einzelnen Ortschaften
—in 7 Teilnetze auf. Die Entstehung der jeweiligen öffentlichen Wasserleitungsnetze liegt in
5 Ortschaften schon mehr als 40 Jahre zurück, lediglich Pürstendorf und Grafensulz besitzen
Ortsnetze'1n1 Alter von 29 Jahren. Entsprechendder

Siedlungsenttvicklung
Wu1de'rn allen Netzen

die Anlage erweitert, sodass sich überall auch deutlich'Jüngere At1lagenteilebe�nden. Die Auftei-
lung derHausanschlüsse'mAltérsdékaden nach Ortschaften gegliede'rt liegt diesem Schreiben bei.
Demnach ist etwas mehr als die Hälfte der Ortsnetze älter als 40

Jahre, knapp
über %'Ji'mger als

20 Jahre. -

Die Lebenserwartung einer Wasserversorgungsanlageist nicht �ir alle Anlagenteile einheitlichzu
sehen. Während Rohrleitungenje nach Material und bei sachgenräßem Einbau jedenfalls 50Jahre,
in der Praxis deutlich länger halten, könnten bewegliche Einbauteile(Absperrarmaturen Hydran—
ten, Salbachventile, etc.) bereits nach 25 Jahren Verschleißrnängel au�rreise‘n, die Ihre Funktions-
tüchtigkeit einschränken. Auch der über häufige Einsatz von bestinn�'teh Materialen, wo sich'tm
Laufe der Zeit eine geringere Lebenserwartung herausstellte, als

ursprünglich angenommen,
ma-

chenReinvestitionen erforderlich.

Unter dem letztgenannten Aspekt sind auch die oben erwähnten Rohrbruchhäirfimgen rm Ortsnetz
von Neubau zu sehen, wo Kunststoff�ttinge (Übergangsverschraubungen) spröde wurden und zu

Folge von Druckstößen'rm Rohmetz schließlich brechen. Bei ihrem Einbau galten diese Bauteile

folgt Seife 2
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als fortschrittlich, da leichter und billiger als die sonst üblichen Fittinge aus Gusseisen oder Mes-
sing.

Die ersten praktischen Erfahrungen mit der Behebungdieser Schäden haben gezeigt, dass

0 die LecksucheFür das gemeindepersonalkompliziertund aufwändig ist,
o die Sohadensbehebung mit den einfachen Mitteln und Möglichkeiten der Wasserrneister nur

schwer zu bewerkstelligen ist,
o nach Behebungan anderer Stelle neue Gebrechen auftreten,

und somit eine „Feuerwehrtaktik“ weder ziel�ihrend noch wirtschaftlich vertretbar ist. Daher
wurde im Herbst 2018 als erster Schritt in der Bründlberggasse vor der Generalerneuerung der
Straßendecke sämtliche Einbauteile (Anbohrschellen, Schieber, Fittinge) bei bestehenden Hausan-
schlüssen erneuert und bei dieser Gelegenheit noch Anschlussleitungen �ir noch nicht bebaute
Liegenschaften neu hergestellt.

Dieselbe Vorgangsweise wurde auch �ir den Jubiläumssteig vorbereitet und soll, je nach Finan-
zierbarkeit 2020 oder danach, jedenfalls vor der Generalerneuerungder Fahrbahn umgesetzt wer-
den. Im Unterschied zur Bründlberggetsseund zum restlichen Ortsgebiet von Neubau sind die
Hauptrohre im Jubiläumssteig nicht aus Kunststoffrohren sondern mit Rohren aus Asbestzeinent
verlegt. Dies deshalb, weil seinerzeit die Straßenenichtung im Jubiläumssteig noch etliche Jahre
vor dem Ausbau der öffentlichen Trinkwasserversorgungerfolgte _und damals Kunststoffrohre
noch nicht am Markt etabliert waren. Grundsätzlich ist Asbestzement ein hervorragender, langle-
biger Werkstoff �ir Trinkwasserrohre. Der Nachteil des Rohrmaterials ist seine relativ hohe Sprö-
digkeit. Wenn es nun notwendig ist, in kurzen Abständen die Leitung freizulegen, um die An-
schlussleitungenzu erneuern, ist zu befürchten, dass auch das Hauptrohr Risse erhält und undicht
wird. Es ist daher unablässig, im Jubilämnssteig im Zuge der Sanierung der Anschlussleitungen
auch das Hauptrohr zu emeuem. Bei dieser Gelegenheit ist auch eine Dimensionsvergrößerung
geplant um dem Umstand Rechnung zu tragen, dass sich zwischen dem Jubiläumssteig und der
Bahnstraße zukünfiiges Siedlungsgcbiet be�ndet und in dieser Region der Wasserbedarf lang�is-
tig zunehmen'wird. Insbesonderezur Abdeckung des Feuerlöschfalls ist ein größerer Rohrquer—
schnitt von Bedarf! Die diesbezüglichen Leistungen wurden bereits ausgeschrieben, das günstigste
Angebot lag hierbei bei € 270.423,- (Preisangaben exkl. Ust.) ‚

Darüber hinaus empfehlen wir“ �ir die Problembewältigung in Neubau folgende Vorgangsweise:
> Kurzfristig: Veranlassung einer professionelle Leckortung und Behebung der vorgefundenen

Leckstellen durch eine Fach�nma.
.

> Bei der Schieberüberprüfung im O1tsnetz von Neubau wurde festgestellt, dass die Absperr-
schieber am Hauptnetz im Wesentlichen fi1nktionstüchtigsind und nur vereinzelt Erneue-
rungsbedarf gegeben ist. Diese wenigen bekanntenSchieber wurden ebenfalls bereits 2018 im
Zuge der Erneuerungsarbeitengetauscht.

> Im Weiteren sollte eine generelle Erneuerung aller Hausanschlussleitungen,die zum Zeitpunkt
der Netzerricht1mg 1977 ausge�ihrt und zwischenzeitlich nicht erneuert wurden, vorgenom-
men werden. Nach unserem Wissensstandsind hiervon rund 190 Anschlüsse betroffen.
Da die Anlagen älter als 40 Jahre (Baujahr 1977) sind, unterliegen diese Maßnahmen einer
Förderung durch Bund (Fördersatz 15 %) und Land (ca. 20 %).
Die Erneuenmg einen Hausanschlusses lässt sich mit Baukosten von rund € 2.100,- beziffern.
Sanierungskostenabschätzung: 190 x 2.000; + 14% Nebenkosten = rund € 450.000,-
Die Hauptleitungen sind in Neubau, mit Ausnahme des Jubiläumssteigs, aus Kunststoffgefer-
tigt. Derzeit deutet nichts auf eineMaterialermüdung hin, sodass vorläufig keine generelle Er-
neuerungder Leitungen notwendig ist.

VVV

V

folgt Seite 3
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Aus den übrigen Ortsnetzen werden zurzeit kaum Gebrechen gemeldet. Aus dem heraus sehe ich
keinen generellen akuten Handlungsbedarf.Dennoch empfehlen wir die prophylaktischeErneue-

'

rung von Leitungen der Alinetze in Ladendorf (Bj. 1970), Gar-marine (Bj. 1970), Herrnleis (Bj.
1972) und Eg'gersdorf(BJ. 1972), und zwarjeweils dort, wo eine Straßengeneralsamerungansieht, ,

oder der'Wasserbedarfvön 'SiedlungSgebietsé1weitefun'g eine Vergroßerung bestehender Systeme .

verlangen.
'

Besorgr�serregend ist allerdings die
tatsächliche Wasse'rhilaan

.

Die einzelnenKatastralgen'ieinden erhalten-ihr Trinkwasser ausdem überörtlichen
Versorgung?

netz der EVN Wasser. In jeder Ortschaft gibt es einen odermehrere Uhsrgabestellen1n'das ge- „
meindeeigene Orts'netz, wo die gelieferten Mengen erfasst und aufgezeichnet werden.DieseDaten

dienen auch der Abrechnung des WäsSerbezug's zwischen Ladendorf undEVN-Wasser. "

„'_Eine von uns angefegte Uberprufung desWasserverlüsts durch Vergleich des Wasserbezugs'und ..

'

'der" über Hauswasserzahler abgegebenen bzw. verrechneten Wassermengen ergab alarm1erend
hohe Verlustreteir! DerBetrachtungsze1traumerstreckte sich hierbeiüberdieJahre2016bis 2018 -

undes wurden die Ortschaften Ladendorf, Neubau und Herrnleis näher untersucht. Nachstehende
. ,

Tabelle möge einenÜberblick aufdie UntersuchungsergebnisseerrnogllchenDieZahlenangaben '.

'

sindin 1.000 m’:

.. E_____mkauf «
.

“
' EM

.
‘

'

Ortschaft 2016 2017' 2018. Summe -. 2016 2017. 2018" Summe VerlllSt '“

Ladendorf 111 123, — 127 ‚‘ 361 57 '
,

„61 „ 57 175 52%
.

Neubau 70 92 37 199 — 16
' 19

_

20 55» 72%
Herrnleis 8,4

_

8,6 9,3’ 26,3 5,3 58 _6,5 . 17,6 3_3%

Eine Differenz zwischen ei11gekaüfi:erund verkaufter Wassermenge lässt sich nie zur Gän2e ver-
meiden. Diese Differénzmengé setzt sich aus scheinbarenund tatsächlichen Wäss_erverlüsfenzu-
sammenl Zu den scheinbaren Verlusten, über die es in der MarktgemeindeLadendorf; weder

Aufzeichnungen nochAbschätzungen gibt, zählen u. a. öffentliche Wasseferi'thaimieiraus Hydrau-
ten zur Bewässerung, Kanalspülung, Straßenreinigung, Feuerwehrubungen sind Brandemsätze,
Wasseraüstr'itte während eines Rohrbruches bis zum Absper_rén der Leitung, weiters Wasserlei- .

tungsspülungen,w-iderrét:htliche Entnahmen,Zähle'rungenauigkeitén und nicht
zuletzt

die Zähler- »

trägheit.
UnterZahlerti‘ägheit istdieTatsachezu verstehen, dass die Strömung von sehr kleinen Durbhflüs-
sen durch den Was'serzähler. nicht ausreicht, das Messradrn Bewegung zusetzen unddiese Men-

gen sornit ungemessenan den Verbraucher geliefert Werden. Bei üblichen Hauswasserzähléin liegt
» diese sog. Anspre'ehgrenze bei rund 6 1 pr'o Stunde bzw. 1501'pro Tag Dies ist eine Menge, die

' von einemkontinuierlich tropfenden Wasserhahnin 24 St1mden abgegebenwird und entspricht'm
der Größen0rdnung dem mittleren Tag'esbedarfeines EinWOhners. -

Demgegenüber stehen die tatsächlichen wasserverlus'te, die durch Rohrbrüche, undic_hte Arma-
turen, nicht vollständigabgesperrte Hydranten oder ungenügend geschlossenenSpülVerifileve1ur_-

‘

sacht Werden. Zur Verdcutlichungmöge dienen, dass durch eine Öffnungmit einem Quéisctmiti
von 3 nun rund 12 In3 pro Tag, durch 20 mm rund 500 1113 pro Tag austreten.

Ein durchschnittlicher Wert von gut gewatteten Netzen liegt bei etwa .5-.bis 10% Wasserverlust.
Sind die Verlustraterl höher, ist es nicht nur aus Sicht des reseourc'censchbnenden Umgangs 'mit
dem Naturprodukt Wasser, sondern auch aus wirtschaftlichen 'Beweggmnden sinnvoll und not-
wendig, den Ursachen aufden Grund zu gehen. Joderm Verlust geratene 1113 Wasser kostet der
MG Ladendorf rund €

0,—
70! Allein der Verlust111 der Ortschaft Ladendorfzwischen2016 und

2018 bedeutet umgerechnet € 120.000,-, Wenn mit einem Resfschwund V0n unter 10 % gerechnet

folgt Seite 4
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wird. Das zeigt auch, dasssich 'getätigte InVestitionenzur Verlustreduktio� in kurzer Zeit amorti-
sierenl

'

' '

Dass verlustreduzierende MaßnahmenWi1k11ng zeigen,möge aus vorstehender'Tabelle bezüglich
der Ortschaft Neubau abgelesen werden, wo die Emeuerung’der Anschlussleitungen nur in der
Bründlber'ggasse im Herbst 2018 stattfand und die Verlustrate in diesem Jahr auf 46% (Vorjahre
rund 80%!) deutlich_zurückging.
Als v01d�nglichsten Handlungsbedarf erachten wir demnachdie Veranlassung einer professionel-
len Leeksuche, wie sie auch schon, im Jahre 2002 vorgenommen worden war und zufolge der da-
mals zahlreiche Gebrechenaufgespürt und—einerBehebung zuge�ihrt werden konnten.

Flankierende Maßnahmen:

Die Funktionstüchtigkeit und Langlebigkeit von _Absperrarmaturen hängt unmittelbarmit der re-
gelmäßigenBetätigung zusammen, da hierbei allfällige Inlnus'tationen im Gehäuseinneren frühzei-‚
tig entfemt'und etu'raige‘Korrosionenam Gewinde der Spindel, die zum Festsitzen �ihren können,

, verhindert Werden.__Eine mindestens jährliche (besser halbjährliche) Betätigung jedes Schiebers
sollte zum Standardwartungsprogramrirgehören,.Zudem würden bei dieser Gelegenheit auch et-'

waige defekte Schieber bemerkt Werden und nicht erst dann, Wenn diese im Notfall zu betätigen
sind.

_

_ _

.

*
>

Das vollständige Schließen und öffi1en eines Schiebers ist eine kräfiezehrende Tätigkeit, umso
mehr, wenn mehrere SChie'ber hintereinander betätigt werden müssen. *Als Arbeitserleichterung
bietet'derMarkt sog. „Schieberdrehgeräte“, die mittels Elektroantrieb die Betätigung‘'voll�ihren.
Wir empfehlen daher' die Anschaffung eines derartigen Geräts!

'

Zur Überwachungde1Dichtheit der. Systemekönnte die Marktgemeinde Ladendorfeinen Daten-
.logger arischaft'en,der im regelmäßigen‘Wechsel bei den Ubergabeschächten den Nachtverbrauch
misst,-welcher bei höherem Wert aufeinen Rohrbruch hinweist.

'

Ich ho�e, mit diesenAusführungen gedient zu_habe11 und verbleibe'

»läeila'e:
" '

'
'

' '
" '

Mit freundlichen Grüßen
Ubersich't'Altersstruknn

_

_

_

für Kultur: ':

'

112111
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Stand Februar 2020

WVA Ladendorf
AnSchlussleitungen - Altersstruktur

51979 1980-1989 1990-1999 2000-2009 22010
Ortschaft _240 Jahre, 31-40 Jahre 21-30 Jahre 11-20-Jahre 510 Jahre
Eggersdmf

“__—___
Garmanns

„'s-__—
Grafensmz

'

_“—
Herrnleis

Ladendorf

Neubau

Efii'rl'r'r'ä' 1351

___
100%

TEAM KERNSTOCK Ziviltechniker Gesellschaft mbH für Kulturtechnlk und Wasserertschatt, Wien



Ladendorf ßma/7C/g
WVA - Betriebsfinanzierungsplan VA 2023

Anlage 1 zum NÖ Gemeindewasserléitungsgesetz 1978

Berechnung der Grundgebühr
3. Personal- und Sachaufwand inkl. Vemraltung __ 29.400,00 €
b. Energiekosten __ 600,00€
c. Wasserankauf

__ 272L000,_0_Q
€

d. Wasseruntersuchungen -
‚

« 2.200,00 €
1. Betriebskosten 304.200,00 €

a. Instandhaltung/Eichung Wasserzähler __________4 ._7_9„0„,_Q_0_€

b. Instandhaltung WVA . 21.000,00 €
2. Wartung und Instandhaltung 25.700,00 €

a; 10% der maschinellen Einrichtung ______________€
b. 1% der Gesamtkosten ohne maschinelle Einrichtung €
3. Erneuerungsrücklage . . 0,00 €

a. Tilgung ..-..„„__2.5.Lq(19192€
b. Zinsen Darlehen 14.500,00 €
4. Darlehensannuitäten '

79.500,00 €

a. Gebrauchsabgabe
'

________„_____1]_.909,99_€
b. Sonstiges 1.000,00 €
5. Sonstige jährlicheAusgaben 12.000,00 €

A Summedes Jahresaufwandes (1+2+3+4+5) 421 .400,00 €

B1 Jahresertrag an Wasserversorgungsabgaben
'

20.000,00 €
B2 Annuitätenzuschüsse '

17.500,00 €
B3 Einnahmenvon Dritten (z.B. Wasservérkaufan Nachbargemeinde) 2.000,00 €

C bereinigter Jahresaufwand (A-B1-BZ) ,
381 .900,00 €

138.000 m3 pro JahrD Jahreswasserverbrauch

E Bereitstellungsbetrag (min. € 1,80)

Summe Ertrag pro
gebühr in € Zählerklasse

Bererlstellungs- Anzahl WasserzählerVerrechnungsgröße in m°/h

„9.9.90.-. ....--éßé.99fi
155.09. ‚. . .. .Q.99€
2.3.9.99. , - -. .. .. Q..QQ€

-. 3159.99-.. _. .......-..Q.QQ€
. 499.99... . .. . ..9_.‚.QQ.€

0 00 0 00 €
F Jalrress'rtfag an Bereitstsllungsgebiihr ‘

Deckung durch Bereitstellungsgebühr (max. 50% von C) 14,15 %

'
G Grundgebühr pro m3 Wasser (C-F:D)

_
H gewählt (éintragenll, max. 200% von G)

_
Über-[UnterdeckungGebührenhaushalt (HxD+F-C)

_-€
65.646,00 €

F:\König\Wasser\FinanzierungWVA 4«1 Ladendorf 21 ‚07.2022

.



Beilage B

zur NS 4/2022

MARKTGEMEINDE LADENDORF

-25. Aug. 2022

eingelangt

GrüneAlternative Ladendorf

STELLUNGNAHME

betreffend TOP 4 der Gemeinderatssitzungvom 25.08.2022:

„EVN-Wasser Anbot der Übernahrheder WVA”

Die Versorgung mit ausreichend einwandfreiem Trinkwasserist grundsätzlich eine Aufgabe der
kommunalenVersorgungund sollte nicht privatisiert werden. Auch wenn die EVN zu 51% im
Eigentum des Landes Niederösterreichsteht, ist sie doch ein börsennotiertes Unternehmen und nicht
in erster Linie den Gemeindebürgern,sondern laut Aktiengesetzden Aktionären verp�ichtet.

Im Bezug auf das Rückkaufsrecht, das der Gemeinde „bei Verlust des beherrschendenEinflusses der
öffentlichenHand" eingeräumtwird, sind die Konditionen (z. B. Preis) noch zu klären. Im schlimmsten
Fall könnte das Rückkaufsrecht möglicherweisenicht'In Anspruch genommenwerden, wenn ein
anderer — finanziell potenterer - Käufer als Konkurrent auftritt.

Eine Erhöhung der Gebühren erscheint—trotz der momentan für viele Mitbürgerinnenund
Mitbürgerfinanziell immer schwierigerenZeit — unumgänglich (an diesen Umstand wurde schon
vom Prüfungsausschussund auch bei der letzten Gebarungseinschau hingewiesen).
Die Gemeinde würde bei „einer Übertragungdes Netzes jedoch jeden Einfluss auf die Preisgestaltung
gegenüber den Bürgern verlieren.

Die letzte Entscheidung des Gemeinderateszugunsten einer Übernahme durch die EVN Wasser kann
erst nach Feststellung der tatsächlichenTarife erfolgen (siehe Punkt 5 und 6 des Anbots „. .i.m Falle
von zusätzlich erwartetem Sanierungsbedarf.. .”). Hier könnte es zu Erhöhungen kommen, die'Im
Moment noch nicht abschätzbar sind.

Die Übertragungdes Wassernetz würde für die Gemeinde auch einen Wegfall von Verwaltungs- und
Instandhaltungsarbeitenbedeuten, dies hätte aber auch gleichzeitigeinen Personalabbau in diesen
Tätigkeitsfeldern zur Folge.

Falls das Wasserversorgungsnetz bei der Gemeinde verbleibt:
Die Anstrengungenzur Aufdeckungund Sanierung der Wasserverlustemüssenweiterhin konsequent
fortgesetzt und verstärkt werden. Ebenso sollten Anreize zum Wassersparen gesetzt werden.

Ladendorf, 25 . 8. 2022

Dipl.-Ing. Michaela Weinwurm, HerbertWeinwurm

Grüne Alternative Ladendorf
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Beilage C '

zur NS 4/2022

WA1-öWG-33024/252-2022

/

Vertragsgeberin

l}epublik Österreich (Land-‘ und Forstwirtschaftsverwaltung — Wasserbau);
9ffehtlichesWassergut, vertreten durch die Landeshauptfrau von NO als Vemalterin des

Offentlichen Wassergutes
_

' '

Vertragsnehmer

Marktgemeinde Ladendorf

Il

Gegenstand
- Ist die Inanspruchnahme von öffentlichem Wassergut in der Katastralgemeinde

15025Ladendahi amTaschlbach.
'

GrundbuchseihlaezahlE2» Grundstücks Nr. '

__
.

Katastral-emeindeKG

15025 Ladendorf

Nutzungsumfang und Erhaltungsbereich

Die Republik Österreich (Land- und Forstwirtschaftsvemaltung—Wasserbau) stimmt der.

Errichtung, Erhaltung und Benützung einer über den Taschlbach, Grundstück Nr. 576, EZ

516, KG 15025 Ladendorf, führendenBrücke nach Maßgabe des einen wesentlichen

Vertragsbestandteil bildenden, maßstabsgetreuen, die Katastergrenzen ausweisenden —

Lageplanes (beiliegend) im folgendem Ausmaß zu.

Brücke über den Taschlbach (im Bereich Kardinal Franz König Straße), Grundstück Nr. 576,
KG 15025 Ladendorf.
Sie verbindet die Grundstücke Nr. 115/4 mit Nr. 840/2, beide KG Ladendorf.
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Allgemein

En tell ! am: 02.0).2022

Verwendung:
Qualität: 95dpi
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WasserrechtliChe5 Verfahren, beider-Bezirkshauptmannschaft Mistelb‘ä‘ch.

Dauer
_

Dieser Vertrag wird auf die Dauer des rechtmäßigen Bestandes dergegenständlichen Brücke
abgeschlossen-. .

-

Entgelt
_

_ _ _

.
‚

Die Einräumung der‘gégenständlichenRechte erfolgt unentgeltlich.-



Für diesen Vertrag gelten die nachstehenden Bestimmungen.

II. Vértragsbestimntungen

1. Benützung

Diese den Gegenstand der Vereinbarung bildende Benützung$einräumung ist in einer einen
wesentlichen Vertragshéstandteil bildenden Planunterlage maßstabsgerecht dargestellt.

Aus dieser Planbeilage müssen_söWohldie katastermäßigeDarstellung der berührten
bundeseigenen Grundstücke als auch die Art'und der Umfang der vertragsgegenständlichen

_

Benützung ersichtlich sein. Die Planbeilage ist für beide Vertragspartnerverbindlich.
‘

Jede von dieser Planunterlage bzw.,vom in Pkt. 1 beschriebenen Benützungsumfang
abWeicherlde Änderung ist in einer gesonderten Planbeilage darzustellen und bedarf der
neuerlichen schriftlich zu erteilenden Zustimmung der Vertragsgeberin. Diese Zustimmung
kann bei sachlich geringfügigen Änderungen durch Vidierung der jeweiligen Änderungspläne
erfolgen. .

Darüber hinaus ist jede Veränderung der Bodensubstanz, die Entnahme von Erde, Lehm,
Sand, Steinen und dgl. sowie jedwedeVeränderung der Geländeform
(Geländéahschüttungen,Abtraguhgen, Planierungen, Ufefkorrektureh und dgl. ) und des
Uferbewuchses sowie die Bep�anzung mit Bäumen und Sträuchern unzulässig, soweit
derartige Maßnahmen nicht vom eingeräumten

Nutzungsrecht
umfasst sind.

Falls für die Durchführung von Bauarbeiten das öffentliche Wassergut benützt werden muss,
'

sind allfällige, für den öffentlichen Fußgänger- und Fahrradverkehr bestimmte Flächen in.
einem dem Zweck entsprechenden Zustand zu erhalten bzw. ordnungsgemäß gegen die
Benützung abzusichern und nach Abschluss der Bauarbeiten] ordnungsgemäß
instandzuselzen.

Die Brücke verbleibt als Bestandteil des Weges/der Straße, in dessen/deren Zug sie liegt im

Eigentum des Vertragsnehmers. Dieser ist auch allein Halter|r_n Sinne der 55 1319 und
131% ABGB und verp�ichtet, sämtliche Verkehrssicherungsp�ichten wahrzunehmen.

Der Vertragsnehmer verp�ichtet sich,
— auf seine Kosten das Bachbett und allfällige Befestigungsmaßnahmen im Brückenbereich

«

(auch im vom Brückenbauwerk überdecktenBachabsehnitt)auf Dauer des Bestandes der
Brücke zu erhalten sowie das Durch�usspro�l freizuhalten und daher allfälligeAnlandungen
und Abflu55hindernisse wie beispielsweise angelandetes Schwemmgut nach
Hochwas$erereignissen,j Bewuchs etc. im Brücken'bereich umgehend zu entfernen,
- den auf Bundesgrund bestehenden Uferbewuchs, soweit dieser die Brücke und [oder deren

‚

Benützer gefährden könnte, regelmäßig Zu kontrollieren 'und im Bedarfsfall bruchgefährdete
Äste und bruch- bzw. umsturzgéfährdete—Bäumeauf eigene Kosten zu entfernen,

_

'

->

- an der Brücke und an sonstigen geschaffenen Gefahrenstellen ordnungsgemäße (vor allem
ausreichend hohe) Absturzsicherungen anzubringen und diese auf Dauer instand zu halten,
— die Brücke ordnungsgemäßzu erhalten und dafür zu sorgen, dass sie unter Bedachtnahme
auf die durch Witterungsverhältnisse oder durch Elementarereignisse bestimmten Umstände
gefahrlos benützbar ist. Er hat auftretendeSchäden an der Brücke oder für den Verkehr



gefährliche Stellen jeweils unverzüglich auszubessern und nimmt ausdrücklich zur Kenntnis,
dass er sämtliche Kosten der Herstellung aller Vorkehrungen für die Sicherheit der Brücke
und ihrer Benützer sowie der zur Aufrechterhaltungder durch die vertragsgegenständliche
Brücke béwirkten Verkehrsverbindung, die der Republik Österreich oder sonstigen

Rechtsträgerngemäß 5 14
WRG

von der Behörde auferlegt werden sollten, zu tragen hat.

Eigentumservverb nach 5 418 ABGB ist ausgeschlossen. Die Verbücherung der
Vertragsrechtewird grundsätzlich

ausgeschlossen.
«

2. Vertragsdauer und -beendigung‚ behördliche Bewilligungen

_

Dieser Vertrag wird auf die Dauer des rechtmäßigen Bestandes der gegenständlichénBrücke
abges'chlossen. .

Die Einholüng der für die Errichtung, den Betrieb und die Erhaltung der \

vertragsgegenständlichenAnlage bzw. der unter Pkt. 1 näher umschriebenen .

vertragsmäßigenNutzung der bündeseigenenGrundstücke erforderlichenbehördlichen.
Bewilligungen obliegt ausschließlich dem

Vertragsnehmer.

Die Vertragsgeberin ist zur sofortigen Kündigung ohne Einhaltüng einer Kündigungsfristoder
eines Kündigungstermins berechtigt,wenn dem Konsenswerber bzw. de$sén .

Rechtsnachfolger die für den Betrieb und die Erhaltung der ge"genständlichjenBrücke. .
'

erforderlichen behördlichen Bewilligungen versagt oder wenn sie ihm ganz oder teilweise
entzogen werden, wenn sie ablaufen oder

erlöschen,
oder wenn

die
Brücke abgebautoder

die Wegverbindung aufgelassen wird. - .

Dasselbe gilt, wenn der Vertragsnehmer vertragswidrigeMaßnahmen getroffen oder der
eingeräumten Benützungsbewilligung zuwider gehandelt hat.

‘
'

Der Vertragsnehmer verp�ichtet sich, innerhalb einer festzusetzenden Frist nach schriftlicher
Aufforderungdie gegenständlicheBrücke auf öffentlichem Wassergüt auf seine Kosten
anzupassen, abzuändern oder zu verlegen, falls dies aus wasserwirtschaftlichen Gründen
erforderlich ist. Im Falleder Versetzung istIn der gleichen Frist am

ursprünglichen
Platz der

vorige Zustand wieder'herzustellen.
'

Kommt der Vertragsnehmer diesen Verp�ichtungen nicht odernieht rechtzeitig nach, dann
ist die Vertragsgeberin zur sofortigen Kündigung

ohne Einhaltung einerKündigungsfristoder
eines

Kündigungstermins berechtigt. - -

3. Räumung

Der Vertragsnehmer hat die auf öffentlichem Wassergut errichtete Brücke nach Beendigung
des Vertragsvérhältnissesinnerhalb einer von der Vertragsgeberin festzusetzenden Frist zu
entfernen und die Liegenschaft geräumt“im seinerzeit übernommenen Zustand zu

übergeben.
—



111. Allgemeine Vertragsbestimmungen

1. Vertragsperson

Die vertragsgegenständlicheBenützungseinräumung ist nicht an andere Rechtspersonen
übertragbar und sie darf auch keiner gesonderten rechtsgeschäftlichen Verfügung
unterzogen werden, sie ist vielmehr an den Vertragsnehmer gebunden. Jede Art der
Übertragung der Anlagen ist unter der Sanktion der sofortigen Auflösung des Vertrages
dieses Vertrages binnen 2 Monaten nach

Änderung
des Rechtsverhältnissesder

Vertragsgeberin schriftlich anzuzeigen.
Die Übertragung des

Vertrages
auf Dritte bedarf der schriftlichen Vereinbarung.

2_. Haftung

Der Vertragsnehmer haftet gegenüber der
Vertragsgeberin

für allein Zusammenhang mit
diesem Vertrag stehenden Schäden.

Er verp�ichtet sich ferner, die Vertragsgeberin gegen alle Ansprüche Dritterlm
Zusammenhang mit diesem Vertrag schad- undklaglos zu halten.
Die Vertragsgeberin haftet für Schäden, ausgenommen Personenschäden, nur für Vorsatz
oder9robe Fahrlässigkeit. Der Vertragsnehmer wird gegen die Vertragsgeberin insbesondere
keine Ansprüche resultierend aus Bestand und Anlagen bundeseigener Liegenschaften
(Hochwasserschäden,Geschiebeführung, sonstige Witterungseinflüsse u. dgl.) erheben.

3. Betretungs- und Vorübergehendes Benützungsrecht

Die Organe des Venrvalters des öffentlichen Wassergutes sind berechtigt, die zur Benützung
überlassenenGrundstücke und Grundstücksteile einschließlich der darauf errichteten Bauten
und Anlagen jederzeit

zu
Kontrollzwecken

zu betreten.

Im Bedarfsfall (Hochwasserereignis, Instandhaltungsarbeitenetc. ) hat die Republik
Österreich das Recht, die vertragsgegenständlichenFlächen vorübergehend zu benützen. Die
Verfügbarmachung des Grundes mit sofortigerWirkung kann die Republik Österreich nach

Maßgabedieses Vertrages auch in jenen Fällen betreiben und durchsetzen, in welchen nicht
die Grundeigentümerin, sondern eine andere Körperschaft desöffen_tlichen Rechts oder ein
geförderter Rechtsträger, in welcher Rechtsbeziehung zur Republik Österreich auch immer,
die vorstehend genannten Maßnahmen durchzuführen hat, zur Durchführung übernimmt
oder zur Durchführung übertragen erhält.
Einen Anspruch auf Entschädigung kann der Vertragsnehmer hieraus nicht ableiten.

4. Grenzmarkierungen'

Der Vertragsnehmer ist verp�ichtet, auf die in seinem Benützungsbereich eingebauten
Vermarkungssteine und sonstigen Grenzzeichen zu achten und deren Abhandenkommen -

unter Angabe des Datumsstandes unverzüglich dem Vewvalter des öffentlichen Wassergutes
zu melden.



5. Änderungen
und Schriftlichkeit

Es wird ausdrücklich festgestellt, dass zum Zeitpunkt des
Vertragsabschlusses keine—_.

mündlichen Nebenabreden bestehen. .

Alle Abänderungen und Nebenabreden zu diesem Vertrag haben nur Gültigkeit, wenn sie

schriftlich vereinbart werden, Schriftlichkeit ist insbesondereauch füreine Änderung dieses
Vertragspuriktes an sich erforderlich.

6. Vertra95kosten ‘

Alle mitder Errichtung dieses Vertrages sowie im Rahmen der gegenstandhchenBenützung
der bundeseigenen GrundstückezurVorschreibung gelan9endenöffentlichen Abgaben,
Kosten und Gebühren werden vom Vertragsnehmer getragen. . .

7. Salvatorische Klausel

"
Durch die Unzulässigkeitoder Unwirksamkeit einzelner vertragliche| -Béstimmungen,wird die- .‘

'

Gültigkeit des Vertrages nicht berührt. Unzulässigeoder unwirksame Bestimmungensind '

durch solche Regelungen zu ersetzen, die dem wirtschaftlichen Sinn 'odér Zweck der '

_

betroffenen Bestimmung am ehe$teh entsprechen.

8. Vertragsausfertigungen

Dieser Vertrag Wirdm je einer für die Vertragsgeberin und für denVertragsnehmer
bestimmten

Ausfertigung
errichtet. =»

‘ 9. Zustandekommen des Vertrages
'

Die Bindung der Vertragsgeberin an diesen Vertrag tritt erst mit Fertigungdurch
die'

Vertragsgeberin ein.

10. Datenschutzrethtlithe Bestimmungen

_
a) Die Vertragsgeberin verarbeitet die ihr vom Vertragsnehmer mitgeteilten-i.
personenbezogenenDaten aufGrundlage des Art 6 lit b DSGVO. Verantwortlit:her der

Datenverarbeitung ist der Vertragsgeber; für dessen Bereichist KPMG Security Services
GmbH, Kudlichstraße41, 4020 Linz dsba@noel. gv.at, als Datenschutzbeauftragter bestellt.
b) Die Datenverarbeitung erfolgt zum Zweck der Abwicklung des

vertrages
und

allfälliger'
_

‘.
—'-

‘

daraus resultierender Rechtsstreitigkeiten.
'

c) Eine Datenübermittlungerfolgtan die Wa$serbauverwaltün9, a'n GeriChtéund
Verwaltungsbehörden sowie die' Rechtsvertretung der Vertragsgeberin im Falle von
rechtlichen Auseinandersetzun.genWeiters kann eine Datenübermittlung aufgrund
gesetzlicher Bestimmungen — etwa an den LandesrechnungshofNiederösterreich, vom Land
Niederösterreich beauftragte und zur vollen Verschwiegehheit verp�ichtete Dritte, den
Bundesrechnungshofoder das zuständige Bundesministerium erforderlich werden.

_
_

d) Die Daten werden von der Vertragsgeberin spätestens bis zum Ablauf des 3. Jahres nach

Beendigung des Vertragsverhältnisses und aller damit zuSammenhäri9enden möglichen
Rechtsverfahrenaufbewahrt und danach gelöscht.



e) Den betroffenen Personen steht nach Maßgabe der Art 15 ff DSGVO und innerstaatlicher
Rechtsverschriftendas Auskünftsrecht, das Recht auf Berichtigung, das Recht auf Löschung
(„Recht auf Vergessenw'erden“), das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung und das

Widerspruchsrechtzu.

_
f) Für die Überwachungder Anwendung der DSGVO zuständige Aufsichtsbehörde ist die

Datenschutzbehörde, 1080 Wien,
Wickenbürgg'asse

8, Telefon+43 (0) 1
521

52' '

E-Mail: dsb@dsb. gv. at .

Website: www.dsb. gv.at

Diese ist berufen, sich mit Beschwerden einer betroffenen Person oder Beschwerden einer
Stelle, einer Organisation oder eines Verbandes zu befa$sen, den Gegenstand der
Beschwerde in angemessenem Umfang zu untersuchen und den_Beschwerdeführer innerhalb
einer angemessenen FriSt—über den Fortgang und das Ergebnis der Untersuchungzu >. .

Unterrichten, insbesondere, wenn eine weitere Untersuchung oder Koordinierung mit einer
anderen Aufsichtsbehörde notwendig ist.

Vertragsgeberin
—

' ' '

_

. Vertragsnehmer

St. Pölten, am 7
QD'AZOÄZZ . Ladendorf, am 25-- 08.2022

Für die RepublikÖsterreich Für die Marktgemeinde Ladendorf
(Land— und Fo|stwirtschafts-
Vem.altung - Wasserbau) . % j)_

Thomas LUDWIG

Bürgermeisfie
— (Unterzeichnung gemäß der
NÖ

Gemeindeor nung

1973Ä/
Ing. Jürg hß/éT/her‚ MSC
geschäft . emeinderat

'Josef Wasinger

Gemeinderat"///
Herbert Weinwurm

Gem91nderat
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”SCHNEIDER—_}ElcoNéun

1 . Unterlagen

/1/ Lage-Höhenplan8803, . .

Verfasser. Vermessung DI Erich Brézovsky.
|ngenieürkonsuleht für VermesSungswesen ‚

Barbaraheimstr'aße2/5, 2230 Gänserndorf
/2/

‚
Taschlbach, Garmannser Graben, Neubauer Graben Mgde. Ladendorf,-
HochwaSserkennwerte -

Kennzeichen: BD3--Q-3/1511--2012
Verfasser. Amt der Niederösterreichischen Landeregierung

Gruppe Baudirektion
Abteilung Hydrologie und Geomformyatmn
3109 St. Pölten, LandhauSplatz1

' /3/ '

Regelplänurig der mederosterremhßchen Landesregwrung, Abteilung
Brückenbau
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2.1.

5 CONSULT

Allgemeines
'

Die Marktgemeinde Ladendorf hat die Schneider Consult ZT GmbH_beäüftragt,
das Einreichpr'ojektfür den Neubau der Brücke über den T‚aschlbach auszuar-
beiten.

'
‘

Das gegenständliche Brückenobjekt befindet sich"In der Gemeinde Ladendorf
' -- .im' Bezirk Mistelbach. Die Brücke führt die Kardinal Franz

König Straße über den
. Taschlbach. ' *

Das bestehende Bfüékenobjekt' istin einem augenscheinlich schlechten Zu-
stand und mit einem Fahrverbot für Fahrzeugmit mehr als 12t Gesamtgewicht .

beschränkt. Ausdiesen Gründen ist ein Neubau erforderlich, da aus Wirtschaft-
licher Sicht die Instandsetzungausscheidet. Die neue Brücke wird bachab mit
einem Randbalkenmit einer Breite von 1,25m „und baChauf‘ mit 0.75m ausge-

'
'

stattet. Die Fahrbahnbreitewird mit 6,0m geplant;

Abbildung 1: Lage Brü'ckenobjekt

bejektbezeichnüng
Brücke über den Taschlbach ingLadendorf

SCHNEIDER

’ll
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2.2. Projektgebiet

Bundesland: Niederösterreich
Verwaltungsbezirk: Mistelbach
Politische Gemeinde: Ladendorf

Katastralgemeinde: Ladendorf

2.3. Bauherr und Bewilligungswerber

Marktgemeinde Ladendorf
'

Kardinal Franz König Straße 1,

2126 Ladendorf

2.4. Parteien

2.4.1 . Grundeigentümer
EZ. 516 Gstnr.: 576 "

Republik Österreich (Land- und ForstwirtschaftSverwaltunQ— Wasserbau)Öf-
fentliches Wassergut

EZ: 299 Gstnr.: 1224

Marktgemeinde Ladendorf

EZ: 520 Gstnr.: 84012
Marktgemeinde Ladendorf (ÖffentlichesGut)

2.4.2. Anrainer

EZ: 350 Gstnr.: 1339
Horst Riedl _(15/44)
Elisabeth Stremnitzer(11l44)
Gabriel Stremnitzer (18/44)

EZ:1058 Gstnr.:175/1
'

Dipl.-Ing. Max-Eduard Huck

EZ: 520 Gstnr.: 140,115/4

Marktgemeinde Ladendorf (ÖffentlichesGut)

2.4.3. Fischereirechte

Fischereirevier: , Zaya l/2
Fischereiverband: FRV ll

:) l—I
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2.5.

_

2.6.

SCHNEIDER5 CONSULT

Projektverfasser
_

_

Die Marktgemeinde Ladendorf

Schneider-ConsultZiviltechniker GmbH
Rechte Kremszeile 62a/1
A-3500 Krems an der Donau

mit der Entwurfsplanung des Brückenobjektes beauftragt.

Normen und Richtlinie

EUROCODE 0 Grundlagen der Tragwerksplanung:
EN 1990 Grundlagen der Tragwerkeplanüng
ÖN B 1990-1 Teil 1: Hochbau

.

. ..
EN 1990/A1 Änderung 1: Anwendung bei Brücken
ÖN B 1990-2 Teil 2: Brückenbau '

*

EUROCODE 1 Einwirkungenauf Tragwerke:
EN 1991—1-1 & ÖN B 1991-1-1

Allgemeine Einwirkungen-Wichten, Eigengewichte,Nutzla‘sten im Hochbau
EN 1991-1-4& ÖN B 1991-1-4

Allgemeine Einwirkungen —
Win_dlasten

' '
EN 1991-1-5 & ÖN B 1_991-1-5

Allgemeine Einwirkungen— Temperatureinwirkungen
EN 1991-1-7 & ÖN B 1991-1-7

Allgemeine Einwirkungen
- Außergewöhnliche Einwirkungen

EN 1991-2 & ÖN B 1991-2
Verkehrslasten auf Brücken

EUROCODE 2 Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spyannbeton-
..

tragwerken:
'

EN 1992-1-1 & ÖN B 1992—1-1

Allgemeine Bemessungsregelnund Regeln für den Hochbau
EN 1992-2 & ÖN B 1992-2

‘

Betonbrücken — Bemessungs-und Konstruktionsregeln

EUROCODE 7 Entwurf, Berechnungund Bemessung in der Geotechnik

EUROCODE 8 Auslegung von Bauwerken gegen“ Erdbeben:

EN 1998-1 & ÖN B 1998-1 '

Teil 1: Grundlagen, Erdbebeneinwirkungenund Regeln für Hochbauten
EN 1998—2 & ÖN B 1998-2 Teil 2: Brücken

—'.|l
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— Bestehende Situation
Das derzeit vorhandene Brückenobjekt führt die Kardinal-Franz-König—Straße
über den Taschlbach und verbindet die Kapellenstraße im Süden mit der Kir-

chenzeile im.Norden im 0rtsgébiét der Marktgemeinde Ladendorf. In. Richtung
des Gemeinde'amtes' befindet sich unmittelbar nach der Brücke die Abzweigung
Zur Straße „untere Bachzeile".

'

Die derzeit bestehendeeinfeldrige Stahlbetonbrücke weist eine lichte Weite von
ca. 7,70m auf. Derzeit sind keine Rahdstreifen auf der Brücke vorhanden. Als

Absturzsicherung dient ein seitlich montierte’sGeländer. Die Straßenentwässe—
.rüng erfolgt in beide Fahrtrichtungen,da sich der Hochpunkt auf der Brücke be—

findet.
Auf Grund des derzeitigen Zustandes ist das Objekt mit einem Fahrverbot für
Fahrzeuge über 12 Tonnen Gesamtgewicht versehen. -

Brückenobjekt
'

Projektbéschreibühg und geplante Maßnahmen

Die bestehendeBrücke wird samt Widerlagér und Fundierung abgebrochen und
dürch eine neue flach‘fundierte Rahmenb'rückeaus Stahlbeton ersetzt.

Die Fahrbahnbreiteder neuen Brücke wird mit 6,Um geplant und an die Lage der
zuführenden Straßen angepasst. Die 0berfläohenentwäs$erung erfolgt mit ca.

1,5%m Richtung Kapellenstraßeund 2, 5% Quergefälle bachab.
Bachab wird ein Randbalken mit 1 ‚25m Breite und bachauf mit 0,75m Breite

‘

ausgeführt. Daraus ergibt sich eine Brückenbreitevon 8,00m.
Das neue Brückenobjekt hat eine Stützweite von 9,90m und wurde mit einer

Konstruktiönsstärke von 65cm entworfen.
Die

lichte Weite beträgt 9,00m.

Verkehrslasten

Die DifnenSiönierung des Brückentragwerks erfolgt für die Verkehrslasten
nachÖNORM EN 1991-2 bzw. ÖNORM B 19912 (AD) für die Lastmodelle

.

LM1 (dQ= aq = 1,0), LM2 (B = 1,0) und LM4. Die Bemessung des Stahlbeton-

tragwerks erfolgt gemäß ÖN B 1992-1-1 und ÖN EN 1992-1-1, sowie unter
'

Berücksichtigungder weiteren einschlägigen Normen und Richtlinien.

5|l
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4.3.

4.4.

'

4.5.

4.6.

Baustoffe
_

Beton: Unte|hgsbeton - XO(A)_
A'usgl: Gefällebeton

"
XO(A)

Filté|beton ? X0(A)F38 /
16—

32
Fühdamente C25/_30/B3.
Flügelmäuerh ' C25/30/BS/SB/BL
Widerläger

" ' C25/30/BS/SB/BL
Tragwerk

' "
_ CSU/37/B5/SB/B'L

Randbalken
‘ '

C25/30/B7/F45/SB/BL/RS

Bewehrung$stahlz B. 5508

Fundierung

Die GründUng des Rahmens erfolgt mittélS Flachfundwrung Die Fundamente _

wurden mit einer Dicke von 100cm und einer Breitevon260 cm vordefiniert.
Die genaue Dmensmmerung der

Fundierung_erfolgt'_|__m
ZugederAusfuhrungs-

planung. ‘
-

Widerlagef

Die W|derlager Werdenmit einer Wandd|ckevon” 90cm in Stahlbeton ausgebil-
det. Im ÄnjsohluSs an die Widerlager Wird eineBoschungssmherung mit Was-

serbäust9inenzüm Schutz vor Auskolkung'e'nangeordnetHinter denWiderla-
gern ist ein vllé‘summantélterFilterbetohkörper samt Dramageangebrd'net'wer-.
den.

Tragwerk
Die TragWérk$platte überspannt eine lichte Weite von 9,0m und hateme Flat-_'

'

tehstär'kev0n-65cm. Die Breite der Platte beträgt7,50m.
_

.

Das Tragwerk selbst wird mit einer. Abdichtung versehen und ein entsprec':he'nj
der Fahrbahnaufbau_ wird aufgebracht. Die Räderder Tragwerksplatte sowie die

-_

aufgeéetzten Randbalken werden.gemäß Regelplanung der Bruckenbauabte|- «
.“

<

IUng STS NÖ Landesregierung ausgeführt.
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Die
Haubtabmessungen

der Brücke können wie folgt zusammengefasst wer-
den:

TragsyStérh: '

_ Einf'eldplatte
Breite Tragwerk inkl. Ran:dbalken 0,75 m- _+ 6,0 m + 1 ‚25 m= 8,00 m
Lichte Weite:

_ 9,00 m
'

‘ Stützweite (rechn.): . 9,90 m
KreuzungsWinkel: .

_
_

_

100 g

Plattenstärke:
'

. 65 cm

Widerlägerstärke:
"

: 90 cm

Fundamente: _

' '- '

100 cm_

Straßenbauliche Anlagenverhältnisse
Straße:

_ _Kardinal--Franz-König-Straße
Grundriss.

_. gerade
_

'

Aüfris_s:
' die Nivelette fällt'In Richtung Kapellenstraße; Neigung 1 5‚%

Querneigung: q= 2,5%bachabwärtS

Aufbau -

‘

Der vorgeseheneStraßenaufbau'm den Anschlussbereichen erfolgt gemäßdem
Bestand. Im Bereich des Brückenobjektes wurde nachfolgender Aufbau einver-

nehmlich festgelegt.

Fahrbahn: 3,0c'rh bituminöse Deckschicht

5‚Ocm
'

bituminöse Tragechiöht

5‚Ocm
'

bituminöse_3chutzschicht
1,0cm

' Brückenabdichtung(2-lagig)-

14,0cm'
__ Fahrbahnaufbau

'

65,0cm
_

Brückentragwerk

79,0cm
"

Gesarhtstärke
'

'

Brückenentwässerung
- Das Objekt weist eine NiveletteRichtuhg Kapellenstraße Von 1,50% auf. Das

Quergefällebeträgt 2,5%.in Richtungbachab.Aufgrund der geringen Tragwerks-
' fläche wurde einvernehmlich festgelegt, keine Tagwassereinläufe bzw. Abdich-

tungsentwässerungenVorzusehen. Die anfallenden Oberflächenwäs'ser werden

_—

gemäß der Gefälleausbildung über die angrenzende-Böschung abgeleitet und
die Drainäge hinter den Widerlagern in das Gerinne ausgeleitet.

'

—- li
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4.11.

4.12.
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Randbalken
Die Dimensionierung und Ausbildung der Randbalken entspricht der Regelpla-
nung des Amts der Niederösterreichischen Landesregierung /3/. Die Randbal-
ken werden f_ugenlos in Ortbeton mit einer Breite von 125 cm bachab und 75
cm bachauf ausgeführt.Die Verbindung des Raridbalken3mit dem TragWerk
erfolgt über eine Dübelverankerunggemäß RVS 15.04.12. In den Randbalken
ist eine Lee|verrqh|ung mit KSR DN80 zu berücksichtigen.

'
.

Geländer und Fahrzeugruckhaltesystem

Als GeländerWurde derGeländertyp „Perschling" mit einer Höhe von 1000m ge-
mäß der Regelplanungdes Amts der Niederös‘terreiohischehLandesregierung
/3/ bzw. in Übereinstimmung mit der RVS 15.04.21 festgelegt. Die Montageer-. ‘

folgt oben auf dem Randbalken. Ein Fährzeugrützkhaltesystem ist nicht vorge-
sehen, da der v'orliegéhde Straßenabschnitt sich im Ortsgebiet mit züläSSigter *

(

Höchstgeschwindigkeit' von 50 km/h befindet und-
demnach

die Leits_chiene _

entfallen
kann.

-

Einbauten
'

NachVorhegen des gegenständlichenBewühgungsbeschadesund vor Beginn

Embautentragerzu einer Bespreöhuhg geladen um etwa19eSchütz bzw Verle-

gem_aßnahmen zu besprechen. .

Die best.Röhrléitung bachab des Bruckenobjektes ist in Absümmung mit dem

zuStähdig_en Embautentrager |m Zuge der Ausfuhrung neu zu verlegen: .

‘*der Arbeiten werden, basierend auf den Sondernutzungsvertragen samthche_ .-

'

iz':tll
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Hochwasser

Nachfolgend sind die erhobenen HochwasserabfluSsdaten dargestellt. Der
neue Brückenquerschnitt wurde für ein HQ1OO mit zusätzlichem‘Freibord von
50 cm als Verklausungsschutz ausgelegt. Dies ist in der nachfolgenden Verein—

fachten hydraulischen Berechnungersichtlich.

Hochwasserabflussdaten

Gemäß der Anfrage seitens Kernstock_ZT GmbH bei dem (Amt der niederöster-
reichischen Landesregierung, Gruppe Baudirektion, Abteilung Hydrologie und
Geoinformation \2\ wurden folgende Abflussdäten bekanntgegeben:

Gerinne:_ Taschlbach '
. ‚

Profil: — T2 bachab der EinmündungGarmannser Graben,
-

_ Gstnr. 1017 bzw. 208/3, KG Ladendorf
'

HQ100 = 26 m°/s ‘

,.

. . \
‘

4

‘_

‘ “
__ ..] :i\. ‚*:.‘:, »

. f
-

__
—1

@@
'.‘

!-

A

”
4

. .
‘ ;

\.
,

lt — | ""

.!t' .
" r’ ' ‘ £ 4'\ ..i. ' ‚', '

4

. ‚. .ff 3%} . .
. -«:. mir.. ._„ .

Abbildung 2:Lage Profil HochwaSserabflussdaten4

Hydraulische Berechnung

Zur Abschätzung der Durchflussmengen wird eine einfache eindimensionale
stationäre hydraulische Berechnung nach dem allgemein gebräuchlichen An-
satz' nach MANNING/STRICKLER durchgeführt. Für diesen Ansatz liegen die

größten Erfahrungswerte in der Festlegung des Rauhigkeitsbeiwerts kSt

(Strickler-Beiwert) vor. Folgende kg.—Wertewerden angesetzt:
- Gerinneßestand; leicht verkrautete Erdkanäle: 35 m"3 / s
- Gerinne Neu; leicht verkrauteteErdkanäle: 35 rn“3 ls

ll ll
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Berechnung .- bestehender Querschnitt: .

|

Bezeichnung

Freibord ;
_

. Sohl-efälle 0.01

Quérséhnitt
benefitét Umfang

h dr. Radius PN

cn

oo

o
oa

_

:»

_r.u

;lm

o

.A

0

i Ei SGH.NE|DEF*
CDNSULT

l’)‘.



SCHNEIDER

_5 C_DNSULT

Projekt Zi}'l3rfl «- B|’Li|ikif uber den Taschlbach in Ladendorf

5.3. Gegenübérstellung Abflussweirte

Durch die Vergrößerung der Stützweite kann eine Erhöhung des Durchflusses
erreicht werden Die angegebenenWerte fü

HQ1_
00 können miteinem

mittleren
Freibord von 500m eingehalten w.erden

L4096.06K_lingfurtherbach_bei_Kingfurth
Neubau Brückenobjektum_mm_
Bestandsbrücke
Neubau Ho... 2710

' gemäß Hochwasserkennw'erte Amt der niederösilerrelchischen Landes‘re‘gierung

Krems,im Februar 2022
_ _

DI (FH) Anja Aigner
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6.
_

Abbildungen

Abbildung 1: Lage Brückenobjekt 3

Abbildung 2: Lage Profil Hochwasserabflussdaten 11

7. Anhang
_

'

/4/ Taschlbach, Garmannser Graben, Neubauer Graben, Mgde. Ladendorf,
Hochwasserkennwerte
Kennzeichen:BD3-Q-3/1511-2012

l-l i-l
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l-AARKTGEMEINDE LADENDORF

?.’|. Aug. 2022

eingelath
Gemeinderat der Marktgemeinde Ladendorf -«—————

An den

Betreff: Gemeinderatssitzüng am 25.08.2022

hier: Antrag der ÖVP Ladendorf zum TOP 8

Betreffend die Verordnung über ein Sektorales Raumordnungsprogramm über Photovoltaikanlagen im

Grünland und den vorgeschlagenen Grundstücken im Gemeindegebiet der Marktgemeinde Ladendorf

weist die ÖVP Ladendorf einerseits auf die geplante Nutzung für eine Photovoltaikanlage des sogenannten

„Ölteichs” hin und sollte dieser Umstand in einer Stellungnahme mitgeteiltwerden.

Andererseits ist die ÖVP Ladendorf der Überzeugung, dass landwirtschlich genutzte Flächenweiterhin

entsprechend verwendetwerden sollen, außerdem wird darauf hingewiesen, dass entlang der Bahnstrecke}

52 Lärmschutzmaßnahmen, welche teilweise bereits lange von der Bevölkerunggefordertwerden, mittels
'

Photovoltaik zurAusführung gelangen könnten

Betreffend den Vorschlag hinsichtlich der Erdaushubdeponie wird darauf hingewiesen, dass der bereits

verfüllte und kollaudiert_e Bereich bepflanzt wurde. Der übrige Teil dehEi’daushubdeponie wird erst in

einem noch nicht absehbare‘n Zeitraum verfüllt und somit entsprechend zurVerfügung stehen.

Der Gemeinderat möge einen Beschluss im obigen Sinne fassen.

Thomas LUDWIG, e.h.

Gemeindeparteiobmann
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eingelath

Grüne Alternative Ladendorf
_.

STELLUNGNAHME

betreffend TOP 7 der Gemeinderatssitzung vom 25.08.2022:

. „Verordnung sektorales Raumordnungsprogramm”

Die Grüne AlternativeLadendorf ist der Ansicht, dass landwirtschaftliche Grundstücke der Erzeugung
von Lebensmitteln und in der Folgeder Ernährung der Bevölkerungdienen sollten. Die Errichtung
von PV-Anlagen soll demnach auf nicht-Iandwirtschaftlich genutzten Grundstücken, vorrangig‘äuf
Hausdächern, über oder an Verkehrsflächen und Parkplätzen stattfinden. Auch für die Nutzung der
Fläche des sog. „Ölteichs" durch eine PV--Anlage sind wir offen, wo_ aber nach Möglichkeitdie
Vegetation an den Rändern (Böschungen)erhalten bleiben soll.

In diesem Zusammenhang sollen die 2015 beschlossenenFörderungen der Gemeinde Ladendörf für
erneuerbare Energie evaluiert werden, da auch die Kosten für die Errichtung dieser Anlagen im
letzten Halbjahr beträchtlich gestiegen sind. Diese Förderung soll auch von der Gemeindem

;

geeigneter Weise propagiert werden, um eine Steigerung der PV-Flächen zu erreichen und somit
einen Beitrag zur Versorgungssicherheit mit Energie zu leisten. ’

Ladendorf, 25. 8. 2022

Dipl.-Ing. Michaela Weinwurm, Herbert Weinwurm

' Grüne Alternative Ladendorf
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Bundesamt '

bev.gv.at
für Eich- und

Vermessungswesen

Vermessungsamt
VermessungsamtGänserndorf ‘

Dienststelle Laa an der Thaya

Andreas_$töge’r
Bezirksgericht Mistelbach
Abt. G rundbUCh

laa—thaya@bé|i.gy.at
Museumsgasse 1 +43 2522 2329

2130 Mistelbach - Stadtplatz 43

2136 Laa an der Thaya

UID: ATU384732 00

. KG—Nurnmer: 15017

KG—Name: Herrnleis

Geschäftsfallnumme'r: 1848/2022/06 FL42040405

‘

Beurku'ndung

Beurkundung des Antrages auf Abschreibung geringwertigerTrennstücke

gem. 9 13 LiegenschaftsteiIUngsgesetz (LiegTeilG)

Plangrundlage: Plan des Di Erwin Lebloch vom 19.04.2022, GZ 13170/2021/TP1

1. Anwesend: -

’

Als Vermessuhgsbeamter: Dipl.— Ing. Friedrich Chitil

Als vertrags‘schließende Parteien:

A) -

_

Weidinger Christian(l967—O3:O7),Herrnleis 2, 2126 Herrnleis, EZ 2

B) Flandon°er Andrea(1988-09-17)‚ Georg Göstl—Straße 13/6, 2130 Mistelbach, EZ 226

C) Marktgemeinde Ladendorf(Öffentliches Gut),

Kardinal Franz König—Straße 1, 2126 Ladendorf, EZ 182

Die Nämlichkeit der Parteien wird bestätigt durch den Vermessungsbeamten

Etwaige Angaben der Vertretungsbefugnis:keine

2. Titel des Eigentumserwerbs (bei Kauf auch Kaufpreis): Kostenlose Abtretung
Wert€ 30.-/m2



3. Antrag
Beantragt Wird gemäß 5 13 LiegTeilG:

In Einlagezahl 2, Grundbuch 15017 Herrnleis

1. die lastenfreieAbschreibung des Trennstückes4 mit der Fläche im2 aus dem Grundstück
11 nach Einlage 226

2. die lastenfreieAbschreibung desTrennstückes 5 mit der Fläche im2 aus dem Grundstück
_

12 nach Einlage 226

In Einlagezahl 226, Grundbuch 15017 Herrnleis ‘

3. die lastenfreieAbschreibung des Trennstückes 3 mit der Fläche lm2 aus dem Grund$tück
13 nach Einlage 182

4. die Zu'schreibung desTrennstückes1 aus Einlage 182 und Einbeziehung in das Grundstück

13
'

5. die Zuschreibung desTrennstückes2 aus Einlage 182 und Einbeziehung in das Grundstück
13

6. die Zuschreibung des Trennstückes4 aus Einlage 2 und Einbeziehung in das Grundstück 13

7. die Zuschreibung desTrennstückes5 aus Einlage 2 und Einbeziehung in das Grundstück 13

in Einlagezahl 182, Grundbuch 15017 Herrnleis

8. die lastenfreieAbschreibung des Trennstückes 1 mit der Fläche 3m2 aus dem Grundstück

168 nach Einlage 226

9. die lastenfreie Abschreibung des Trennstückes 2 mit der Fläche 3m'2 aus dem Grundstück
133 nach Einlage 226

10. die Zuschreibung desTrennstückes3 aus Einlage 226 und Einbeziehung in das Grundstück
133

2vbn5



4. Nach Angabe der Parteien ist der Grundbuchskörper

a) von dem die Abschreibung des unter-3. 3 bezeichneten Trennstückes Nr. 3 beantragt ‘

wird, nicht belastet (Anwendung gemäß 513 (3) LiegTeilG).
'

b) von dem die Abschreibung der unter 3. 8 u. 9 bezeichneten Trennstücke Nr. 1 u. 2-

beantragt wird, nicht belastet (Anwendung gemäß 513 (3) LiegTeilG).

c) von dem die Abschreibüng der unter 3. 1 u. 2 bezeichneten Trennstücke Nr. 4 u. 5

beantragt wird, belastet (Anwendung gemäß 5 13 (4) LiegTeilG).

5. Unterschrift der Parteien:

A)

/" .

eff/7, ' f." {‘ ? *:. , _;?
.. . ». . »; ./ .

r.7/$V’g/a»„ - V' f‘ J } //17-;=

Weidinger Christian(1967—O3-O7)

B)

Flandorfer Andrea(1988—09—17)

3von5
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Ci

Marktgemeinde Ladendorf(ÖffentlichesGut)

genehmigt in der Gemeinderatssitzüngvom ..2...5.
- 0 8 - 2 0 22

'Jü_rgenf Leitner ‚ MSC_Thomas LUDWI Ing./
Bürgermeiste _ges häfibsf..ßemeinderat

„„
_

_

'

Herbert Weinwurm _

_
._

Josef Wasinger .'
___; -D+p+.-I-a-g-.—M+e-heeéa—He+narerß

Gemeinderat
_

. 1'/ Gemeinderat
.

Die/DerBürgermeister/inbestätigt, dass die Teilflächen lt. TeilungSplan gewidmet bzw.
}

entwidmet sind.

6. Feststellungen der Vermessungsbehörde:

6.1 Abschreibung vom unbelasteten Grundbuchskörper:

EZ 226 Grundbuch 15017 Herrnleis

EZ 182 Grundbuch 15017 Herrnleis

Die Wertminderung der bei dem GrundbuchskörperverbleibendenGrundstückebeträgt
. infolge der Abschreibung jedes einzelnen Trennstückesoffenbar nitht mehr als € 2000‚—„

6.2 Abschreibung vom belasteten Grundbuchskörper:

EZ 2 Grundbuch 15017 Herrnleis

a) Die Wertgrenzévon € 2000 fürjedes einzelne Trennstückwird eingehalten.

b) Die Wertminderung der bei dem GrundbuchskörperverbleibendenGrundstückebeträgt
_

infolge der Abschreibung unter Beachtung der Zuschreibung insgesamt offenbar nicht mehr

als € 2000,—.

5
4von5



c) Die Summe der (des) Flächeninhalte(s) der (des) Trennstücke(s) eines jeden

Grundbuchskörpersübersteigt nicht 5% des Flächeninhaltes des Grundbuchkörpers.

Laa an der Thaya,

Leiter des Vermessungsamtes Gänserndorf

Dipl.- Ing. Friedrich Chitil

5von5
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Aug. 2022

GrüneAlternative Ladendorf
‘

'

_

ANTRAG betreffendEher iéerzeu un_
im öffentlichen Bereich

‘, An den Gemeinderat der Marktgemeinde Ladendorf

Der Gemeinderat möge beschließen:

Der für das Kindergartenpersonalgedachte Parkplatzan der westlichenGrundstücksgrenzedes ‘.

Kindergaftengrundstückssoll mit einer PV-Anlage überdacht werden.
' ' “ '

- Projektierung und Angebotseinholungsoll noch im heu�gen Jahr erfolgen,Ausführung, Bezahlung

sowie Berücksichtigungde‘r Kosten im Budgetjahr 2023.

-

_

Begründung:

Mit der Überdachungwerden zwai Zwecke erfüllt:

Einerseits werden die Fahrzeuge der Mitarbeiterinnendes Kindergartens vor Überhitzung geschützt,
außerdemwird Energie aus erneüerbarer Quelle erzeugt und dadurch ein Beitragzum Klimaschutz

geleistet.
' ‘ ‘

Ladendorf, 16. 8. 2022

Dipl.-Ing. Michaela Weinwurm, Herbert Weinwurm

Grüne Alternative Ladéndorf
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Grüne Alternative Ladendorf

ANTRAG betreffend Ener ieeins arun im öffentlichen Bereich

An den Gemeinderat der Marktgemeinde Ladendorf

Der Gemeinderatmöge beschließen, dass die Beleuchtung von öffentlichenGebäuden und

Denkmälern, Kirchen und sonstigen Objekten (ausgenommendie Straßenbeleuchtungund
sonstige

Beleuchtung, die aus Sicherheitsgründennotwendig ist) ab 22:00 abgeschaltetwird.

Begründung:

Energie wird einerseits'|mmer mehr zum kostbaren Gut, andererseitsist jede Gewinnung von
Energie

mit mehr oder weniger Ressourcenverbrauch verbunden.
‚ Eine überrhäßige Beleuchtung"in den Nachtstunden ist für die Tierwelt problematisch

(Lichtverschmutzung).
Eine Beleuchtungist nur dann sinnvoll, wenn sie ihren Zweck erfüllt. Zu Zeiten der Nachtruhe ist dies

nicht der Fall.

Viele Städte und Gemeindenhaben bereits entsprechende Maßnahmengesetzt. Ebenso geht es auch

um eine Vorbildwirkung der Gemeindegegenüber Privatpersonen.

Ladendorf, 16. 8. 2022

Dipl.-Ing. Michaela Weinwurm, Herbert Weinwurm

Grüne Alternative Ladendorf
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’

An den
_

21_"_
Aug_ 2022

Gemeinderat der Marktgemeinde Ladendorf

'

Betreff: - GemeinderatS$itzuhgam 25.08.2022

hier: Antrag der ÖVPLadendb'rfzum TOP 11

.Betreffend den Antrag hinsichtlich Energieerzeugung Im öffentlichen
Bereich

weist
die

ÖVP Ladendorf auf

den
bestehenden Beschluss

hin zunächst gemeindeeigene Gebäude bzw deren Dächer mit

Photovoltaikanlagen au‘szustatten.

Es wird beantragt eine Fotovolt—aikanlage am;FF Haus in Neubau umzus'etzeh.Diesbezüglich liegt ein Anbot

vor.

Der Gemeinderat möge einen Beschluss im obigen Sinne fassen.

Reinhard scewe1eerr, e.h.

Gemeindevorstand und _Umweltgemeinderat



.

.__3_2126_

Ladendorf

ladendorf ‚_

“

"al Franz'Kömg Strasse
1__‘

im

Kdnr.':212232 Marktgemeinde Ladendorf
'

Datum
014

05.2022Ü'Seite1ii'r2'

Menge
'

EH Arbkelbezemhnung

52,00 ‚ST

0,00 ST

52,00 PA

FF-HausNeübau
_

Phötovo'ltaik'anlage 21
‚3_2KWQ.

7 Jahre HérSte'llergarantie Wechselrichter
12 Jahre;Herstellergaräntie PV-Module
25 Jahre linea're Leistungsgarantie PV-Module

Photovoltaikmodul 410 Wp
Sun'riSe SR-M54HLPr0 410Wp HC slim
PV-Mod_,ul monokris'talline Percium Halbzellen,
Leistung. 410Wp(+ 5l-0Wp), Abmessung:
1723_x1 1 33x30mm, Max.Systemspännung:1500 V
DC, Solarglas3. 2 mm, hoher Transmissionsgrad,
eisenarm, temperie|tés Glas,
Umgebungstemperatur: + 85°C bis -40°C, Gewicht
20kg, 25 Jahre Leistungsgarantie‚ Rahmen silber,
Kabellä'nge1, 12m

PHOTOVOLTAIKMODUL 390Wp
Meyer Burger R WHITE 390- made'rn Germany
Hochleistungs-Solarzellén und Solarmodule mit
proprietäre Heterojunctiön I-SmartWire-Technologie.
In der SchWeiz entwickelt, in Deutschland produziert.
120 Halbzellen, monokristallinen n-Si, HJT

'

Heterojunction-Zéllen und Smarthe Technologie,
Rahmen Schwarz, 1767x1041x35mm, 25 Jahre

_

Produktgarantie, 25 Jahre lineare Leistungsgarantie
MONTAGESYSTEM

'

S:FLEX ZIEGELDACH
Da0hhaken_ Aluminium, vormontiert; inkl.
Hamméfkopfschraube, Modul-Trägerprofil,
Aluminiüm, Höhe 40mmßr’eite 37, Mittelhalter &
Endhalter bla'nk, Aluminium, Modulrahmenhöhe
30mm-50mm, KlemmabStand 25mm,

‘-175,82
?

9142.64 '.
_

278,93 .

_

0,00
“_

s4_5ny
‘

43.354,00,

Elektro Leonbacher GmbH- A-2100 Stetten, GewerbegeimetNr

ZwiSchehéümmta:
'

‘1249_6,‘645
-

Tel. 02262/73173 Fax DW 15- elektro@leonbacherät





Menge" _”

'
.

1,00 ST WECHSELRICHTER 20kW-madem
Alistr_ia

—

‘
FRONIUS SYMQ 200-3.-M. .

- i

2 MFP-Tracker, 3 + 3 DC-Anschlüsse »

'
—

Spannungsberemh 420.-30_0_V, 3pha3|ger
Wechselstrom Ausgangsleßtung max. 20kW,
Trafolös',SchützklasselP65,geregelteLuftkühlung
für Ihnen=.und Außenmontage 43,4 kg, HxBxT: —

725x510x225mm eingebautes WLAN,Dätalogger& . ._
__

_ _
.

Webserver,” 2x RS422 (RJ45'- Buchse), USB
'

_

"2 323,42 ’

__

2323.42
1,00 ST DC UBERSPANNUNGSABLEITER 2MPP ‘

!

PhönixVAL-MS T1 IT2 1000DC-PV/2+V,
‘

_

Blitzstrom- / Überspannungsableiterkombination für
2-polige isolierte Gleichspannungssysteme 1000 V

.
DC, für Tragschienenmontage, 3-poliges

'

.

Basiselement, drei steckbare temperaturübewvachte
_

‚ Schutzelemente, Statusmeldung anjedem Stecker-»
_

399,00
'

‘

_

399,00
1,00 PA DC-Stecker, Verkabelung - „

‘
' 226,80

'
-

. 226,80
1,00 PA Maßnahmen zur Einhaltung der Richtlinie R11-1- 156,00

' *
156,00

1,00 ST TRAGSYSTEM DC . 60,00 60,00
1,00 ST Potentialausgleich [ 390,00 390,00

_

1,00 ST Absicherung, Zuleitung Wechselrichter .

'

365,00 365,00
1,00 PA LKW-Kran

_

. 500,00 -

_

500.00

_

1,00 PA Dachmontage,Verkabelung bis Wechselrichter ' 4 900,00 4 900,00
1,00 PA AC-Verkabelung und Montage,

Adaptierung 1‚
«

‘

Zählerplatz 1 373,00 1 373,00
1,00 PA Projektierung & Inbetriebnahme, Prüfprotokoll, | . .

. Abwicklung Netzbetreiber
_

-
4 ‚ 290,00 290,00

Positionssumme: -

‘ '

. 23.479,86.

14 Posten Gesamtsumme: »

' ' ' '.
.

_ _

'
'

— 23 479,86
Mwst; 20,00 % von EUR 23 479,86

_

- 4 695,97

Gesamtsumme (inkl. Mwst.):
“

.

_

28175‚83 ‘

Zahlungsbedingungen:
Zahlbar ohne Abzug nach Rechnungserhalt.
Angebotspreise sind 3 Monate abAngebotserstelluhg gültig
(ausgenommen Photovoltaik- und Batt‘eriespeicherprodukte- Preisgültigkeit30 Tage)
Zahlbar'm Stetten. Gerichtsstand ist Korneuburg. Bankverbindungen.
Sparkasse Korneuburg AT91 2022 7003 0000 1583
Raiffeisenbank Korneuburg AT36 3239 5000 0090 0142
FN 142395f UlD-Nummer: ATU 41650101 DGNR: 200079360
Die Ware bleibt bis zur‘vollständigenBezahlung unser Eigentum.

'
'

Elektro Leonbacher GmbH- A-2100 Stetten, Gewerbegebiet Nr. 12
Tel. 02262/73178- Fax DW 15- eiektro@léonba0her. at '



/ l’erfccl Welding / Solar“ Energy/ Perfect Charging

' 0

Shih!!ivérter_ integrierte [Selen-: Dyhamlcl’eak S_mar_t_�rld

'

S_up_erFlex
'

Nulleins“pelsung

Terhn’qlogie kommunikation Mäna_ger Ready Design

Mitseinen Leistungsklassenvon 3,0 bis 20, 0 kW ist dertrafolose Fronius Symo der dreiphäsigeWechselrichterfiir jedeAnlägengrößfl
Dank dem SuperFlexDesign ist der _Fr0nius Symo optimal für verwinkelte oder unterschiedlich orientierte

Dächer.

Die serienmäßige Anbindung an das Internet per WLAN oder Ethernet sowie die einfache lntegratibn von Dr'ittanbieter-

Komponenten machen den Fronius Symo zu einem der kommunikativstenWechselrichter am Markt. Zudemermöglicht die

Zählerschnittstelle ein dynamisches Einspeisertianagement und eine übersichtliche Verbrauch'svisualisierung.
'

TECHNISCHEDATENFRONIUSSYMO(BO3S 3.7-3-s, 4.535, 3.03--.M‚ 373-M,453
_-M)353523333

Anlaß! MPP- Tracker“

Max.Eingangsstfam(M; |... | „|;m! r) is."0A 75,0 “16,0 A_ ‚

Max, l’.msdilvßistr0m Modu||'e|| (MFP,| um") 24,0'A -

, _24,0A710‚0'A
‘ ' '

nc{ingangsspannungsbueidu (|||; „|. - vum.)- |50 - 1000v
‘

EinspelsungStartspannung(tik „„—J 200 V

Nulzharer F.lPP’SPBIIHBHQ$ECIEle 150- 800 ‘I
_,

'
:

Amahl [)(-Anschlüsse 3 m '

‘
—

1

Man FV—Generawrleismng (im; „.) 5, 0 I|‘fl„„g 7.4 l|lfl„„| 9,0 kit/„„; 6,0 WJ„‚| 7,4

kw„wl
_9.

0 |.w„„„,

iix:m1“iä‘?x’rié"s‘5A|5i|iö@3».353232"%3i SYMO° 03-5

AC-NehnleistungWer,!)
‘

3.000w
'

3700 ||] 4500 w -

' 3.000w 3. 700w ,“ ‘
45000: j

Max. Ausgangsleistung 3.000 _VA 3. 700 VA 4.500 VA 3000 VA 3.700% 4 .500VA'

AC Ausgangsslmrn||‚„,„) 4,3 A 5.3 A
_

5,5 A ‚' 4.3 A 5,3 A 5,5 A“ ‘

Netzabschluss(Spannungsbereichi 3—NPE 400 '11230 ll oder 3«71PE 320 111220V (+20 % _‚_30 %)

Frequenz (Frequenzbereich)
‘

50 ||: 7 50 ||; (45 -
55'||_z)

Klinfaktor
' <a % ‚.

7
_

| 3

‘

Leistungslalnor(cos„g,! 0,70 - ! ind. I can. 0.85 - | ind. Icap.

|||?||||||..«33|5|435533
Abmessungen(HähexBreitex liste) 645 || 431 x 204 mm

0e-:||c|m 15, 0 kg 19, 9 kg

Schutzart !? 65

Schuuklasxe 1

Überspannungslrntegori'e (DC ! AC)
" 2 l 3

Machlverlureuch < 1 w

Wednalzichterkompt Tralulos
‘

Kühlung GeregelteLuftkühlung

Montage . Innen- und Außenmontage

Umgehungstemperatur-llereidt -25-+60 °C_
Zulässige Lullleuchligl.cil 0-100-a‘"

Max. Höhe über Meeresspiegel 2. 000 m l 3. 400 m (uneingeschränkterleingeschränkterSpannungsbereich)
'

AnschlusstethnologieDC 3x DC» und 3|| DC- Schrauhklemmenz, 5- 16 mm‘ 41 OG und 4x Dc-Schrauhklemmen2, 5'- l_6rnm’
*

»_

AhschlusslcchnulcgieAC 5 polig-! AC Schraubklummen2,5-16mm' 5 polige AC Schraub_kl0mmen 2,5-16mm'”

Ö‘IEIÖHORM 58001+712, Dill VVDEUl161 “Al, VDE AR 114105, IEC 62109-11-2,IEC 62116, IEC 61727.AS 3100,ze"'""°'°""“ ”°”“°”“"""° A5 -|717-:, AS 4777-3, cm 05190, sam, une 1050074. 5| 4777 ", ca 0-2-|." uns 097

“ Gilt für FroniusSymo3.0-3-M,3.7-3-M und 4.5-3-M. " Nach [EC 62109—1.
_

"Bei 16 mm‘ ohneAdernendhülscn. Nähere informationen zur Verfügbarkeit der Wechselrichterin ihrem Land �nden Sie unter www.l'roniuslcom. . „ , _.‘



WIRKUNGSGRADKURVE E_RONIUS
SYMO 4.5_-3-S TEMPERATURDERATING FRONIUS SYMO 4.5-3-‘S

_. 1oo‘i -------
'

... 5.000

a 98
?

@< : 2= ' =
3 5

g e
=.= %
g 3=‘

NORMIERTE AUSGANGSLEISTUNG||;le um v„: 1595 v„: ‚soo v„c umaeaunesrempenmunt°q lsoov„ l630v„ —800v„

TECHNISCHE DATEN FRONIUS SYMO (3.0-3—S, 3.7-3-5, 4.5-3-S, 3.0‘3-M, 3.7-3-M, 4.5-3-M)

3@R||Wöi.éfi|pä|eäiää|éfiäfä
Max. \‘ftrlrungsgrad

'
_

» 98.0 %

Europ. Wirkungsgrad91501 96,2 % 96,7 % 97,0 V: . 96,5 % 96,9 % 97,2 %

MPP-Anpßsungev1irku�gsgrad > 99,9 %

. DC-Isolatiansmeisung
' ' ' '

la .

' ‘ '

Überlastverhalten '
Arbeitspunktverschiebung,Leistungéhegrenzung

DC-l’ren'nuhalter In

Velpdlungsschutz la

RCMU Ja

|<||||M|||||||||| .-

WtAN ! EthernetLAN
'

Froniui Solar.weh„t.iudbusYCP SunSpec, FroniusSolarAFl (ISDN)

' '

6 Eingänge und 4 digitale Ein-I Ausgänge Anbindung an Rundsteueremplänger
USB (Typ-A Buchse)” 0atenlogging, ‘.‘Iechselrichter-Updateper USB-Stick

2x 115422 (RMS-Buchse)
“

(
Franiu5 SolarMet

Meideausgang" Energiemanagement(potentiallraier Relaisausgang)

Datalogga und Webserver Integriert

ExternerEingang
“

Anbindung su-Zähler I AuswertungÜberspannungsschut:
RSABS Modbu! BTU Sun5pec KaderZähleranhindung

"Auch in der light—Variante verfügbar.



TECHNISCHE
DATE-N FRONIUS SYMO (5. 0-3-

M,
6. O_-3-'NI, 7.

0.-
3-M, 8

'
__3--_M)

'
- ?.

'

|“|||
AnzahlMFP„Trackerm'3'

Ma_x'.' Eingangsstroni I'd:„„ lla;„|. 1) 16,0 A) 16,0A

Max. KurzschlussstromInlgdulléld (MFH/MFH) 24,0 A_I 24,0 A

DC—E_ingangixpgnn0ngsbereich(Ua; „in - tig;m,") 150
' 1000 V

EinspeisungStarlspännung(Um-„m)
'

200 V

Nuttbarer MFP-Spannungsherelch 150 - 800 V

Anrahl DC-Anschiüsse 244

Max. PV—Gcneniiwletsmng(P.,= „._„} 10,0tw„„
'

12. 0 kW„ak 14. 0 kw„..„| 16.-! kw„„

|||sg|||||f||||f...ß||||||

|||
AC- Nennleistung (F„„I ,

S.000 W 6000 \"l 7.000 W
' ‘

'
0.200 W. '

-

Max. Ansgangsielsiung _ 5.000VA 6.000 VA 7.000VA '8.200 VA .

'AC-Ausgangsstroht(|„ „am! 7.2 | 3,7 A nm A ||| A

)Ietrahschluss (Spannungsbereirh) 3-IIFE400VI 230 V oder3—NFE 380 VI 220 V (+20 % l -30 %)

frequeni(Frequenzbereich)
' 50111I60Iir(45 - 65 1121

Klirrfaktdr,
_

'< 3 %

ieistungsialztdr (cosQac.r) 0,85 - l ind. ! cap.

35f'5“|'i|äil'fißfiiiii€iäii'
$!zhiää

Ähmessungen (Höhe x Breite x Tiele) — . 645'x 431 x 204'mm '

Gewitht’
‘

-
.

’

, |||,9 kg .. ;

‘

11,9 kg

Schutzart
’

IP 65

_

Schu|zklasie 1

'

überspannungska'tegorie(DC
I M:) " ' 1/3

Ilachtverhlauch
'

< t W

, 'Wech5elrlchterkonrlpt
‘ ‘

. —

.Tralolo_s ‘
:

'Kühlung
'

—>

'
‘ ’

Géregelte iuftkuhlu'ng "

Mi:ntage Innen-und Außenmontage
'

UmgebunggtempNatur-Bereich ‚
-25- +60_ °C

Zulässige luftleurhtlgkeit
‘

n-1_ooe4

Höhe überMeeresspiegel 2000 m I 3.400 In (uneingeschränkier I eingeschränkter Spannungibereich)

Anschluss!eclumlugie DC 4x OGund 4x DC Schraubklemmen;,s-‘ tümn|_' “.
'

Anschlusstec'hnologieAC 5 pollge AC Schraubklemmen2,
5-_.16mm’”

'Ze'rtilika't"'e unf1 N0m|erlüllung
.

-
}

‘
" (WE/ÖNORM E8001-4-712,DIN VVDE0126-1--,IIA1 VDE AR N 4105,IE( 62109412; IEC 62116,IEC 617271453100.

—' ' * A5 4777-2. AS 4777-3, (Eli 06-190,GBS/2, UNE206007-1,'SI 4777, (El 0-21, NITS097

" Nach |ec 62109 |
" Bei 16 mm’ ohne Adernendhillsen. .

Nähere Informationenzur Verfügbarkeit der _Wecl'tselr'chter in Ihrem Land �nr'en Sie unter www.fronius com.



WIRKUN'GS'GRADKURVEFRONIUS SYMO 8.2-3-M
"

'TEMPERATURDERATINGFRONIUSSYQMQ8JZ-3-M

'

;.. °° 5- '\ 9.000 2................'.....„.L„...........{.........:....„nun-„„......J-........................;"

\-B@

an

wmkunascmxn

[%1_

AUSGANGSLEISTUNG

[w]

'‚0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 1

NDRMIERTEAUSGANGSLEISTUNGI’„lP„g„ lizss v„ usé5v,„ |Buo v„ UMGEBUNGSTEMPERATURI"CI llav.szw.‚c lsssv„ -i—‘=soov„
.

TECHNISCHEDATEN FRONIUS sv'Mo (5.0-3eM, 6.0-3-M, 7.0-3-M,8.2-3-M)

@äcüjü'g'fifßj%“äfiäéfiäfi%@fi SYMO 5.0«3-M svmo 6.0—3-M .svmo 7.0-3-M SYMO 8.2-3-M

Max.Wi|kungsg|ad 98,0 ”74 . .

Eulop.Wi|kufig$glid(i1€ü) .
'

97,3 % 91,5 %
'

97,6 % 97,7 %

MP?-Anpasxungswhhmgsgrad ’>'99‚9 %

' '

IS.ET.IT' “"""...
' ‘

|;%’ 23... ‘

' '

DC-irclationsmessung
'

la - ' '

Überlaslvenhalien
'

Arbeitspunklue|schiébung.Leistungshegrenzung
' '

—

D(-\'mnnsdmlier ' |.)
' '

.
Ve|polungsschutz

'
-

.
Ja

ncmu -

.
.

„

' ||
_

"MAN ] Elhunel_LAN FroniusSola|.web‚ Modbus TCP Sun5pec. F|onlus Solar API (JSOHJ
' '

6 Eingänge und 4 digitale Ein-IAusgänge . Anbindung an' Rundsleueremplängm
' '

USB‚(Iyp-ABuchse)“

'

„
Dalenlogging, Wechsélrichlérilpdaie pe| USB-Slick

2x 115422 (R14543uchse)
"

4

, Fwnius solar fiel

Meldeausgang
" Energiemanagemenl(paienlialireier Relaisaurgang)

Daialoggn und Webserver ,

'
Integrié|l ‘

Exlemer Eingang
" Anbindung 511-Zähler I Ausvmlung Überspannungsschulf

n5485 .
'

. i.!odbus RIU SunSpec oder Zähléianbindung

" Auch in der light-Wrianle verfügbar.



TECHNISCHE DATEN FRONIUS SYMQ

(10.M
0-3-M, 1233-M, 15. 0-31M, 17. 5-3-M 20.03--M)

'.’EL‘%'K„EGSD„„g""é,ää%äzä“äiéää gg? svno 10o—3 SYM012.3 3M SIMO
15.

03- M
SYMO |753M

SYMO
20. o— 3--M

Anrahl MPP-rr3ikw
Max. Eingangsstrém (lg;'„‚„ | I lg; max 2) 27, 0 AI15.5 A "

_ 33.0 Al 27. 0 11

Max. Eingangsstram (lm „„ | +
_I.g

„„ ;) 43,5 A 51,0 A
'

Max. Kurzschlussslrom Modullel�’(hll>i�fhl?h) 40,5 AI 24,8 A
'

‘49.5 A I 40,5 A

‚ ‘0C-Eingangsspennyngsberéjch(U.;; ‚„;„- 1.1,“ m,.)
_

_

' 200 - 1000 V
_

'
‚_* Einspeisung513|lspannuhgiü„„.„j .

'

_

.
_

' '
»

' '
200 v

. NulzbärerMPP——Spannungsbereich
'

200 - 800V
'

_

Anzahl DC-Anschlüsse(?1l) — -

'
. . -

3+3_

'

Max. PV:Generatorleistung (P.;; „....)
‘

15. !) 10.me 18,51t\‘7,.m 22,5 WIP,“ . 26,3 k1Vp.,-.|

30,01<1‘ng;|

'

An‘*n.3||fingféggängeäg|
AC- Nennleislung (P„,)

' |||
ooo_w

'
||.soow

_

15. (ma _w
‘

„
_

||.soo w_ *. ‚ ‚
— zoquo w

» l.1ax.Ausgangéleislung
_

10.000VA
' 12‚500 VA 15. 000 VA 11500 V)} „ ‘

. 20000 VA

AC- 'Ausgangsslmm (la: mm.) 14,4 A 18,0 A
_

21,7 A
"

25,3A ;3 28,9 A—«

Netzanschluss (Spannungsberekh) ‘ 3-11?E 400‘11230 V oder 3«11PE 380 VI 220 V (+20 % I_-30 %)
'

‘

'

Frequenz(Frequenzbereich) 50 Hzl 60 Hz (45 -65 Hz) .
_

'
-

Kiirrlaklor |‚||%
'

. 2,0% |‚5% '. |“.5n -
' '

-

'

|||/=

Leistungslaklot (CDSd>ac,t)

'
. 0- 1 incl. I (ab. -

'

i'||.€fi.iäifisji|n*”.eä‘f”än3212 ..|oä‘.x
‘

Ah|riessungen (Höhe x B|eile|| Tiefe) - 725 x 510 x 225 min _.

Gewicht 34,8 kg ‚_ _

43,| kg

Schutzart 10 06
' '

Schutzklasse
‘

_

1
'

üherspannungslgategotie(DC 1 AC)" 2 I 3

Nachtverbrauch < 1 W

Wechselrighlevkonzept 17a16105
'

Kühlung Ge|egeiteI.uitituhlung

Monlage (Tregschlene) Innen-undAußenmontäge (106 1 90 x 66 mm)

Umgebungslemperatur--Bereich 401-450 fc
'

'— Zulässige L_ullleuchligkeit
'

o - 100 %

n1ax.Höhi: überMeéresspiegel-
_

2000 ml 3.400 rn (uneingeschrän1ler I gingeschrä'nlcler Spannunizsbereich) _{

Anschlusstechnologlé DC Ex DC+ und 61 DC- Schraubkiemmen:.5- 16 mm’
_

* ' '

Anschlusstechnolagle AC '
' ‘

. .- 5 polige AC Seh|ai|hklemrue�2,5-_16 mm’
'

ÖVEIÖNORP.l-EBOOI4-712,DillVVDEOIZG-l-1IALVDEAR114105.1EC62109-11-,2 IEC62116,16E61727,A53100.
AS 4777-2,A54777-3, [EINE-190. 683I2,_UNE 2060071. 51 4777, (El 016„_CE1 0-21,N115 097

.

Zerlliikate und Normerlüllung

" 14‚O A bei Spannungen< 420 V | .

'

.
‚

_w ‘

<

" Nach IEC 62109-1. Hutschicnefür optionalenÜberspnn'nungsschuxz T,}: 1 + 2 oderTyp 2 vorhanden. .
.

'

‚' -. »

Nähere Informationen zur Verfügbarkeit der Wechselrichter“m Ihrem Land linden Sie unter www.froniue.com.
' * ‘



WIRKUNGSGRADKURVE FRONIUS 'SYMO 20.0-3-M TEMPERATURDERATING FRONIUS SYMO‘Z0.0-3=M

%
98

'=" 20 000
' ' '

= = . 3---—‚—' -----—-‚----—--—---—-:

ä 96% E
5

.

g 94 : ä |5_000 :
....................................................

E 92 ;. ‘z’
' '

;
5 3 12,000 ...............

so g ,

; <
33 ...............
86

84

0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6 0,7 0,5 0.9 1 30 35 40 45 50
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AU$GAN_GSLEISTUNG PAC/put,“ 5420Vnc .600 V|.< 5—1300Vnc UMGEBUNGSTEMPERATURI°CI I420 v„= _IßOOV„ manov..

TECHNISCHE DATEN ‚FRONIUS SYMO (10.0-3‘-M‚ 12.553-M,15.03-M,17.5-3-M, 20.0'-3-M)|"af3333333
Max.Wirkungsg7ad

'
98,0 % . 98,1 %

Eump. V�rkungsgrad („EU) 97,4 % 91.6 % 97,8 % 97,8 % 97,9 %

MFP-Anpassungswirimgsglad > 99,9 %

.
DC-lsolatiansmexsung

' ' '
1.1

_

' '
. '-

Überiastverhalten Arbeitspunlctverschiubung,Leistungsbcgmnzung
DC-lrennschalter la

Verpalungs'sdnrtz Ja
‘

RCM“ Ja

man -
.

WLAN 7 EthernetLAN Fronius Solar.wcb,ModbusICP SunSpcc. FroniusSolarAPI (15011)

6 Eingänge und & digitale Ein-IAusgänge . Anbindung anhunrlsleuerempiänger
USB (Typ-A Buchse)" Datenlogging,Wechselrichterilpdate per USB-Stick

21 115422 (RNS-Buchse)" FroniusSala! Het

Meldeausgang” Energiemanagemcnt(potentiallreicr Relaisausgang)

Databgger und Wehsewer 1nte9|iért
ExternerEingang

"
Anbindung50.291119: I AuswertungÜberspannungsschutz

ns485 - .
'

. Modhus RIU Sun5pccoderZählernnhindung

"Auch in der light—Variante verfügbar.
Weitere Informationen und technischeDaten finden Sie unter |sywnfronius.com.

[Perfect Weiding/Solm'Energy] Polfect Charéiitg

DREI BUSINESS UNITS, EINE LEIDENSCHAFT:TECHNOLOGIE, DIE MASSSTÄBE SETZT.

Was 1945 als EinMann-Betrieh begann, setzt nun in den Bereichen Schweißtechnik, Photovoltaik und Battericladen technologische Maßstäbe. Heute sind wir mit rund

4.760 Mitarbeiternweltvveittätig, und 1.253 erteilte Patente für Produktentwicklungen machen den innovativen Geist im Unternehmen deutlich. Nachhaltige Entwick-

lung heißt für uns, umweltrelevante und soziale Gesichtspunkte gleichbciechtigt mit wirtschaftlichen Faktoren umzusetzen. Dabei hat sich unser Anspruch nie verändert:
Innovationsführers'ein.

t‘.izitone lnlnnnutirnwn zu all-‚‘n FroniusProduktenund unsvrrn wulnwitvn Verl|'Ivlnsp||rtllvr|t(rn-1 R|'|Hi'lü'lllilltlfll v|h||lln|| Sin unlur wmv.fronins‚rmn

Fronius Schweiz AG Fronius Deutschland GmbH Fronius InternationalGmbH

Oberglatterstrasse 11
_

_

Fronius Straße 1 Eroniusplatz 1

8153 Rümlang 36119 Neuhof-Dorfborn 4600 Wels
Schweiz Deutschland Österreich
Telefon 0848 FRONIUS (37 66 487)

'

Telefon +49 6655 91694-0 Telefon M3 7242 241-0

pv—snles-swiss@fronius.com pv—sales-germany@fronius.com p‘lvsales@ft'onius.com
www.fronius.ch www.fronius.de www.fronius.com
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Aquamen Serie
Mi 0 Mono Half Cell Module

SR—‘54M H LPFO SR—54M4OOl-lLPro

8R—54M405HLPrO
4OONÄH OW SR-«54l/l410HLPr0

Bessere Leistung auch ’. MBB Half Cut Cell ihitHöhere Leismng bei S°hwa°hem PERC Technologie
Tageslicht

_

l

'

PID frei 0*f5W positive
Lastungstoleranz

Mehrwert der SUNRISE Garantie

.
25 Jahre lineare Leistungsgarantie von SUNRISE!
Standerd-Leistungsgarantle

83.1%

SUNRISE ENERGY CO., LTD
‚

_

TEL:+86—51 9—81 688389 Webzwww.sunriseenergy.cn E-mall:info@sunrlse'energylcn

ADD:N0_.20Tongzi River West Road, Zhanglou Development Zone, Changzhou. Jlangsu
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'
M10Half Cell(6x18) Mono Solar Module sti5E ää

l\/lodulc Type SR-j-ll\l40(-ll Il.Pro SR-541\1405lll.l‘m SR'—5-h\l—ll0lll;l‘m

_

.
STC NOCT STC NOCT STC NOCT

Leistungslolcrahz
_

0 - +5(W) . .

Maßenfebspm's

nmwm
mw -“_mmm

mo
Zellen Größe (um) MBB— l SZX9lmm(Mono-Cryslalline Silicon)

'

Anzahl Zellen (Pos) 108(6x 18)
‘

-Max. Sysletmpmnung DCISOO
‘

VTGMKIJMIZEIKum von (Volt) -0.282

famnulrpcll'm'mhm in 0.05

Tnankael‘�n'cndvan hun '
. -0.348

‚ Heldebstembemlur -40 to 85Wir [viZelllwiuh „üM” "“ 25

Schneehst m 5400

Windlast (Pa) 2400

STC: Einst:ahlung l000W/m’, Zelltemperatur25"C. AM 1.5

NOCI': Einstrahlung800W/m’, Umgebungstemperalur20°C, Windgeschwindigkeil lm/s

chhnniscfhcZeichnung Kennlzinicn

140

120

100 ..

m
‚aus

m
300

& 25a

5
zoo

150

« Im

so

o 10 '
20 - an an

Spur-unam .

P-V Kurve eines PV Moduls(405W)

hergestellt in China

MA | l;Rl/\Ll)l; | AILS
|723x„33z35

Rahmen eloxiene Aluminiumlegierung

Frontglas 3.me eisenarmes,temperienesGlas G°“i°h'

Anzahl der Zellen 6x18pcs Monozclle
__“"""_

Anschlusde IP>GBJUV&UL Ladekapan‘ül 806pcs’40HC
‘

deass Binden 3
‘

Kabel & Anschlüsse 4mm‘. EVOZode”: EVOZ kampa_l�ucl

Knbcllinge 1200mmoder nach Kundenanl'orderungv

Vr;'t:;1rr l l | ?G7‘03’33 ““ l "C'qi CD:, |.‘(1 A "l’_|l'l“3 r.;— .v‘-'; «r ; ‚'
. . ;;‚.l;;‚:; ‘r; mung“;



iME'YERÜI3URGER

eyer.B—urger
'

Heterojunc�on Modul

Maximale Leistung:

_
@ Bis zu 20 Prozent mehr Energieertrag

- auch bei schwachen Licht-

verhältnissen; morgens odér'abends oder wenn es bewölkt ist

, Ma’9'mälel‘ät'éilltäts ,

Produktion den$olarzéllenund module nach höchsten Standards
'

ausschließlich in Deutschland
" '

"MaximaleÄüflläuer;
Garantierte Erträgé überjahrzehnte

MaXimäle Stahl... ?:
‚. _

-
_

Patenti’erte SmartWire-Iechndlogiemacht Module

maximal widerstands- und leistungsfähig

Maximale Eleganz;
Deientesundso'tiver'a'hés Design

-
entwickelt in der Schweiz

‘

Meyer Burger ilhdusttiesl Gliin
Carl-Schltfner-Str.17

‘

09599 Freiberg

Germa'ny,

. „www.mieyétburgjer.com



“Zertifizierungen tangerneldetl

XX MEYER BURGER

ms[sn 31
mw-

MECHANISCHEDATEN „m;: |

EldöcAbmessun en [mm] l‚767x1.04lx35
_

Gewichtikgl 19.7 .
'

_
;,„j

Frontobdedu.ing Solaglas,3,2mm.mitAntire�exbeschichtung
M°“’ ""

Rückebdeckung Hochbariere-Konstruktion,weiß %

Rahmen EloxiertesAluminium (schwarz) L2—'

Solarzellentyp Halbzellenmodul 120. monon-Si, HJT |

'

Anschlussdosen 3 Dioden, Schutzklasse 1P68gemäß IEC 62790 :2!

i EKabel PV-Kabel 4 mm', 1,2 m lang. nach EN 50618 l

Stecker MC4, gemäß IEC 62852.Schutzklasse lP68 erst nach Anschluss ‚'r� _Jé.

'ELEKTRISCHE DATEN'

LeistungsldasselnSTC’[W 330 385 ' 390
'

395 400
‚

),
‘

‚

Mll'idestlelsfung [Leistungstoleranz-0 W/+5!] [\N | STC NMOT’ STC NMOT STC NMOT STC' NMOT STC NMOT

'
Leistun P [WI 380 29l - 385 294 390 299 '

395 301
'

400 306 ‘

‚g Kurzschlussstrom 1 [Al 10.9 8.7 109 8.8 10.9 8,8 11,0 8,9
'

in 9‚o

% Leerlaul'spamumg .
_

v ‘

[V] 44,4 4l.8 44.5 419 44,5 41.9 - 44.6 42,0 > 44.7 42,1

% Strom |, [A| 10.3 8.3 103 3.3 10,4
'

9.4 10,4 8.4 10,5 8.5
2

Spannung

'

v_„ M 37,2 35,1 37,6 35.4 37.8 35,6 38,0 35.8 38.2 36,0

Effizieni n , [%] 20,7 209
'

21,2
'

21,5 » 21.7

*Temperaturkoeftlzienten Leistungbei verschiedenenEinstrahlungen

|100W]m' aooW/„.i MWW/m'
'

Temperaturlroetfizientls -
° I%/°Cl +0‚033 . u mw1w —-

[WOW/m'ISYCI zoom-m

TemperaturlroetfizientV
_ [! l%/‘Cl _0‘234 3 .;

<_.
Temperaturlroetfizierü?

‘
v l%/°cl -o,259 .; "

ModulNennbeiriebstemperalur
‘

'

NMOT‘ (“Z:/°C] 4412 € :
Bei den genannten TemperaMrkoe/t'lze'enlenhandel: es

sich
um lineare Werte 1% 4

:
° 1:_—“' » »

SNMVHQ"M“F'"““""“E—
_

so

'

AUSLEGUNGSMERKMALE ,
_ .

MEYER BURGER GARANTIE

Maximale$ anno derAnla e . V] 1.000 Produkt arentia[l 25 “ '

Maximale Rückslrombelastbarlreit [Al 15 Leistun ranlie[il .

'

25

.
Max.Prüflast+/— 'nsc'l1l.Sicherheitst'aktor l‚5

' ‘

[Pa] 5400/2400 Leistung nach | !ahr 2 98 % der urserünglichen Leistu�
Brandklassit'iziem anstehend - KlasseC !ährlicheLeistungsabnahmel%l] 0.25

'
'

Betriebstanperatur °C -40 bis +85 Leistung nach 25 lehren
'

> 2 92 "la der ursgrün'glichenLeistung

Es geherde Garantiel:edingunren

ZERTIFIZIERUNG

Zertiflzlerurigen (a_1istehendl
|EC 61215220l6, |EC 6l730:20l6

:

UL61730- l, UL 61730 -2‚ PID (iEC 62804).Salznebelbesländigkeit(lEC61701],'
Ammoniakbeständigkeit[IEC 62716), Dynamische mechanische Belastung

l15c 627822016)5t6ubund58nd «ec soooel ,
>

1'
'

, .

4

' „mug fach 1£csom! Mgulalcmru- :: !. mofduva: Manu—gm um»; tnabdeclmg
-

4

- ;; iäliäfiiä*f'°°.2Wgr‘n'mlrrwlé „... .c. . < . . . . .
'

. . .
..Nero 1. „..—„mm «'le in 111 411.111 mis zu

Hinwe1s:Alle Daten und Spezi�kationen sind vorläufigund können iederzert geändert werden.
_

Wodgminw@eiim/.
' mg
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